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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 07.07.2021 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 15.11.2021 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Antike Kulturen“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3            

Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den Amtlichen 

Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2021 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Antike Kulturen" (Amtliche Mitteilungen
Nr. 51/2016, S. 1315, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 50/2021 S. 1276)
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Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Antike Kulturen"

Es müssen mindestens 120 C nach Maßgabe der Bestimmungen einer der folgenden Nummern 1 bis 6
erworben werden.

Prüfungsleistungen können jeweils nur in einem Modul dieses Studiengangs berücksichtigt werden.
Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert wurden, können nicht berücksichtigt
werden.

1. Fachstudium im Umfang von 78 C mit Studienschwerpunkt „Ägyptologie und
Koptologie“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS)....... 17220

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 17241

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17243

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 54 C nach Maßgabe der folgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i.

Es müssen wenigstens drei der nachfolgenden Module von insgesamt wenigstens 24 C
erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS).................................................17221

M.AegKo.121: Neuägyptisch (9 C, 2 SWS).....................................................................17222

M.AegKo.122: Koptische Dialekte (9 C, 2 SWS).............................................................17225

M.AegKo.130: Texte aus dem pharaonischen Ägypten (9 C, 2 SWS)............................ 17227

M.AegKo.131: Texte aus dem pharaonischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 17229
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ii.

Es müssen Module von insgesamt wenigstens 30 C erfolgreich absolviert werden; bereits
nach Ziffer i. oder im Rahmen des Bachelor-Studiums absolvierte Module können nicht
erneut eingebracht werden.

B.Antik.56: Demotisch I (6 C, 2 SWS).............................................................................17200
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2 SWS)............................................................................................................................. 17229

M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten (9 C, 2 SWS)...17230

M.AegKo.133: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten für Fortgeschrittene
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M.AegKo.140: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum (6 C)..................... 17233

M.AegKo.141: Zweites ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum (6 C)........ 17234
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M.AegKo.153: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die nachpharaonische/koptische
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b. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Studierende des Studienschwerpunkts „Ägyptologie und Koptologie“
können auch die folgenden Wahlmodule absolvieren; bereits nach Buchstabe a Buchstaben bb
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Ziffern i. oder ii. oder im Rahmen des Bachelor-Studiums absolvierte Module können nicht erneut
eingebracht werden.
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M.AegKo.133: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17232
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c. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium im Umfang von 78 C mit Studienschwerpunkt „Christliche
Kulturen des Nahen Ostens“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 78 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von 33 C erfolgreich absolviert werden:

M.CKult.51: Basismodul Die christlichen Kulturen des Nahen Ostens (9 C, 6 SWS)........... 17254

M.CKult.52: Methodenmodul Geschichte christlicher Kulturen des Nahen Ostens (9 C,
6 SWS).................................................................................................................................. 17255

M.CKult.53: Vertiefungsmodul Materielle Hinterlassenschaften christlicher Kulturen des Nahen
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i.

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module von insgesamt wenigstens 21
C erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums
absolviert wurden, können nicht erneut eingebracht werden.
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ii.

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module von insgesamt wenigstens 24
C erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums
absolviert wurden, können nicht erneut eingebracht werden.
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b. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Studierende des Studiensschwerpunkts „Christliche Kulturen des
Nahen Ostens“ können auch die folgenden Wahlmodule absolvieren; bereits nach Buchstabe
a Buchstaben bb Ziffern i. oder ii. oder im Rahmen des Bachelor-Studiums absolvierte Module
können nicht erneut eingebracht werden.
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c. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

3. Fachstudium im Umfang von 42 C mit Studienschwerpunkt „Alte
Geschichte“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert werden:
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M.AG.13: Antike Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)....................................................... 17206

M.AG.14: Antike Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)................................. 17208

M.AG.15: Antike Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS)..................................17210

ii.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden;
das Modul soll in Anknüpfung an die thematischen Schwerpunkte eines nach Ziffer i.
absolvierten Moduls M.AG.12 – M.AG.15 gewählt werden.

M.AG.16: Lektüreübung zur antiken Politikgeschichte (6 C, 2 SWS).............................. 17212

M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)......................... 17213

M.AG.18: Lektüreübung zur antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)... 17214

M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS)....17215

iii.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich absolviert
werden; das Modul soll in Anknüpfung an die thematischen Schwerpunkte eines nach Ziffer
i. absolvierten Moduls M.AG.12 – M.AG.15 gewählt werden; bereits nach Ziffer ii. absolvierte
Module können nicht erneut eingebracht werden.

B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17184

B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum) (6 C, 8 SWS)....................................................17194

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17219

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS).. 17220

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 17241

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17243
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M.AG.16: Lektüreübung zur antiken Politikgeschichte (6 C, 2 SWS).............................. 17212

M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)......................... 17213

M.AG.18: Lektüreübung zur antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)... 17214

M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS)....17215

M.AG.20: Berufspraxis Antike Kulturen – Alte Geschichte (6 C, 2 SWS)........................17217

M.AO.101: Altorientalistisches Forschungsmodul (6 C, 4 SWS)..................................... 17218

M.Gri.01a: Griechische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre (6 C, 2 SWS)........17260

M.Gri.02a: Griechische Sprache: Literarisches Übersetzen (6 C, 2 SWS)......................17261

M.Gri.03a: Griechische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................. 17262

M.Lat.01a: Lateinische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre (6 C, 2 SWS)........ 17267

M.Lat.02a: Lateinische Sprache: Literarisches Übersetzen (6 C, 2 SWS)...................... 17268

M.Lat.03a: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre (6 C,
4 SWS)............................................................................................................................. 17269

M.KAR.01: Archäologie als Kulturwissenschaft (9 C, 4 SWS).........................................17263

M.KAR.02a: Gattungen, Epochen, Regionen - wissenschaftlicher Diskurs (9 C, 4 SWS)17264

M.KAR.03: Archäologische Analyse und historische Synthese (9 C, 4 SWS).................17265

b. Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes oder fachinternes Modulpaket im Umfang von
36 C oder zwei zulässige fachexterne oder fachinterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18
C erfolgreich zu absolvieren. Zu den zulässigen Modulpaketen gehören auch die Modulpakete
"Ägyptologie", "Koptologie", "Ägyptologie und Koptologie" und "Christliche Kulturen des Nahen
Ostens" nach Maßgabe der Ziffer II.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

4. Fachstudium im Umfang von 42 C mit Studienschwerpunkt „Ägyptologie“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:
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aa. Pflichtmodule

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i.

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS).................................................17221

M.AegKo.121: Neuägyptisch (9 C, 2 SWS).....................................................................17222

M.AegKo.130: Texte aus dem pharaonischen Ägypten (9 C, 2 SWS)............................ 17227

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 17241

ii.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (6 C, 2 SWS)......................................... 17181

B.AegKo.131: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Texte aus Spätantike und
Mittelalter (6 C, 2 SWS)...................................................................................................17183

B.AegKo.142: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der nachpharaonischen/
koptischen Kultur (6 C, 2 SWS).......................................................................................17186

M.AegKo.151: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 17242

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17243

b. Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes oder fachinternes Modulpaket im Umfang von
36 C oder zwei zulässige fachexterne oder fachinterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C
erfolgreich zu absolvieren. Zu den zulässigen Modulpaketen gehören auch die Modulpakete "Alte
Geschichte" und "Christliche Kulturen des Nahen Ostens" nach Maßgabe der Ziffer II.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Studierende des Studienschwerpunkts
„Ägyptologie“ oder „Koptologie“ sowie der Modulpakete „Ägyptologie“ und/oder „Koptologie“
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können auch die folgenden Wahlmodule absolvieren; Module, die bereits unter Buchstabe a
Buchstaben bb Ziffern i. oder ii. oder im Rahmen des Bachelor- Studiums absolviert wurden,
können nicht erneut eingebracht werden

B.AegKo.141: Ägypten materiell: Archäologie und Architektur der pharaonischen Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17185

M.AegKo.131: Texte aus dem pharaonischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C, 2 SWS).......17229

M.AegKo.133: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17232

M.AegKo.140: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum (6 C)............................... 17233

M.AegKo.151: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17242

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische Kultur
(6 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 17243

M.AegKo.153: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die nachpharaonische/koptische Kultur
(6 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 17244

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

5. Fachstudium im Umfang von 42 C mit Studienschwerpunkt „Koptologie“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 36 C nach Maßgabe der
nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i.

Es müssen die folgenden Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS).. 17220

M.AegKo.122: Koptische Dialekte (9 C, 2 SWS).............................................................17225

M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten (9 C, 2 SWS)...17230
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M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17243

ii.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17184

M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS).................................................17221

M.AegKo.121-1: Neuägyptisch (6 C, 2 SWS)..................................................................17224

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)............................................................................................................................. 17241

M.AegKo.153: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS)......................................................................................................... 17244

b. Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes oder fachinternes Modulpaket im Umfang von
36 C oder zwei zulässige fachexterne oder fachinterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C
erfolgreich zu absolvieren. Zu den zulässigen Modulpaketen gehören auch die Modulpakete "Alte
Geschichte" und "Christliche Kulturen des Nahen Ostens" nach Maßgabe der Ziffer II.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Studierende des Studienschwerpunkts
„Ägyptologie“ oder „Koptologie“ sowie der Modulpakete „Ägyptologie“ und/oder „Koptologie“
können auch die folgenden Wahlmodule absolvieren; Module, die bereits unter Buchstabe a
Buchstaben bb Ziffern i. oder ii. oder im Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert wurden,
können nicht erneut eingebracht werden.

B.AegKo.141: Ägypten materiell: Archäologie und Architektur der pharaonischen Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17185

M.AegKo.131: Texte aus dem pharaonischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C, 2 SWS).......17229

M.AegKo.133: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten für Fortgeschrittene (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17232

M.AegKo.140: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum (6 C)............................... 17233

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17241

M.AegKo.151: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17242

M.AegKo.153: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die nachpharaonische/koptische Kultur
(6 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 17244

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.
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6. Fachstudium im Umfang von 42 C mit Studienschwerpunkt „Christliche
Kulturen des Nahen Ostens“

a. Fachstudium

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden
Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von 27 C erfolgreich absolviert werden:

M.CKult.51: Basismodul Die christlichen Kulturen des Nahen Ostens (9 C, 6 SWS)........... 17254

M.CKult.52: Methodenmodul Geschichte christlicher Kulturen des Nahen Ostens (9 C,
6 SWS).................................................................................................................................. 17255

M.CKult.53: Vertiefungsmodul Materielle Hinterlassenschaften christlicher Kulturen des Nahen
Ostens (9 C, 4 SWS)............................................................................................................ 17256

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module von insgesamt wenigstens 15 C
erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert
wurden, können nicht erneut eingebracht werden.

B.Antik.19: Basismodul Die orthodoxen Kirchen (9 C, 4 SWS)............................................17187

B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients (9 C, 4 SWS)....................................... 17202

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS)....... 17220

M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten (9 C, 2 SWS)........17230

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17243

M.AG.13: Antike Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)............................................................ 17206

M.AG.15: Antike Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).......................................17210

M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS).............................. 17213

M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).........17215

M.CKult.54: Museumsübung Christliche Kulturen des Nahen Ostens (6 C, 2 SWS)............17257

M.CAB.10a: Städte und Regionen (14 C, 6 SWS)............................................................... 17245

M.CAB.20a: Gattungen: Interpretation und Präsentation (14 C, 4 SWS)............................. 17248

M.CAB.30a: Synthese (14 C, 8 SWS).................................................................................. 17251
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b. Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes oder fachinternes Modulpaket im Umfang von
36 C oder zwei zulässige fachexterne oder fachinterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C
erfolgreich zu absolvieren. Zu den zulässigen Modulpaketen gehören auch die Modulpakete "Alte
Geschichte", "Ägyptologie", "Koptologie" und "Ägyptologie und Koptologie" nach Maßgabe der
Ziffer II.

c. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Studierende des Studienschwerpunkts „Christliche Kulturen des
Nahen Ostens“ können auch die folgenden Wahlmodule absolvieren; bereits im Rahmen des
Bachelor-Studiums absolvierte Module können nicht erneut eingebracht werden.

B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (6 C, 2 SWS)................................................... 17181

B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (6 C, 2 SWS).................................................. 17182

B.Antik.52: Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder Naher und Mittlerer Osten (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17196

SK.CKult.71: Modul Praxis Christliche Kulturen des Nahen Ostens (6 C)................................ 17272

SK.CKult.72: Exkursion Christliche Kulturen des Nahen Ostens (3 C)..................................... 17274

SK.CKult.73: Studienfahrt Christliche Kulturen des Nahen Ostens (6 C)..................................17275

d. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpakete des Studiengebiets „Antike Kulturen“

1. Modulpaket „Alte Geschichte“ im Umfang von 36 C

a. Zugangsvoraussetzungen

aa. Leistungen in Alter Geschichte im Umfang von wenigstens 18 C sowie Leistungen im Umfang
von wenigstens 36 C in einem der nachfolgenden Fachgebiete: Archäologie der Griechischen,
Römischen und Byzantinischen Welt, Griechische Philologie/Griechisch, Lateinische Philologie/
Latein, Ägyptologie und Koptologie, Altorientalistik, Geschichte und Antike Kulturen.

bb. Nachweis von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums

cc. Der Nachweis nach Buchstaben bb. ist innerhalb von zwei Semestern nach Anmeldung zum
Modulpaket zu erbringen; die Anmeldung erfolgt bis zur Vorlage des Nachweises auflösend
bedingt.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von wenigstens 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.
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aa.

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AG.10: Methoden und Kontroversen der Alten Geschichte (6 C, 4 SWS)........................17203

bb.

Es müssen drei der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich
absolviert werden:

M.AG.12: Antike Politikgeschichte (6 C, 2 SWS)................................................................. 17205

M.AG.13: Antike Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)............................................................ 17206

M.AG.14: Antike Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)...................................... 17208

M.AG.15: Antike Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).......................................17210

cc.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden, das
Modul soll in Anknüpfung an die thematischen Schwerpunkte eines nach Buchstaben bb.
absolvierten Moduls M.AG.12 - M.AG.15 gewählt werden.

M.AG.16: Lektüreübung zur antiken Politikgeschichte (6 C, 2 SWS)................................... 17212

M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS).............................. 17213

M.AG.18: Lektüreübung zur antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)........ 17214

M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).........17215

dd.

Es muss wenigstens eines der folgenden Module im Umfang von wenigstens 6 C erfolgreich
absolviert werden; das Modul soll in Anknüpfung an die thematischen Schwerpunkte eines
nach Buchstaben bb. absolvierten Moduls M.AG.12 - M.AG.15 gewählt werden; bereits nach
Buchstaben cc. absolvierte Module können nicht erneut eingebracht werden.

B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur
(6 C, 2 SWS).........................................................................................................................17184

B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum) (6 C, 8 SWS).........................................................17194

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS)....... 17220

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 17241

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17243

M.AG.16: Lektüreübung zur antiken Politikgeschichte (6 C, 2 SWS)................................... 17212

M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS).............................. 17213

M.AG.18: Lektüreübung zur antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)........ 17214
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M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).........17215

M.AG.20: Berufspraxis Antike Kulturen – Alte Geschichte (6 C, 2 SWS).............................17217

M.AO.101: Altorientalistisches Forschungsmodul (6 C, 4 SWS).......................................... 17218

M.Gri.01a: Griechische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre (6 C, 2 SWS).............17260

M.Gri.02a: Griechische Sprache: Literarisches Übersetzen (6 C, 2 SWS)...........................17261

M.Gri.03a: Griechische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................. 17262

M.Lat.01a: Lateinische Literatur im Kontext: Vorlesung und Lektüre (6 C, 2 SWS)............. 17267

M.Lat.02a: Lateinische Sprache: Literarisches Übersetzen (6 C, 2 SWS)........................... 17268

M.Lat.03a: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption: Vorlesung und Lektüre (6 C,
4 SWS).................................................................................................................................. 17269

M.KAR.01: Archäologie als Kulturwissenschaft (9 C, 4 SWS)..............................................17263

M.KAR.02a: Gattungen, Epochen, Regionen - wissenschaftlicher Diskurs (9 C, 4 SWS).... 17264

M.KAR.03: Archäologische Analyse und historische Synthese (9 C, 4 SWS)......................17265

2. Modulpaket „Alte Geschichte“ im Umfang von 18 C

a. Zugangsvoraussetzungen

aa. Leistungen in Alter Geschichte im Umfang von wenigstens 12 C sowie Leistungen im Umfang
von wenigstens 18 C in einem der nachfolgenden Fachgebiete: Archäologie der Griechischen,
Römischen und Byzantinischen Welt, Griechische Philologie/Griechisch, Lateinische Philologie/
Latein, Ägyptologie und Koptologie, Altorientalistik, Geschichte und Antike Kulturen.

bb.Nachweis von Lateinkenntnissen im Umfang des Kleinen Latinums

cc. Der Nachweis nach Buchstaben bb. ist innerhalb von zwei Semestern nach Anmeldung zum
Modulpaket zu erbringen; die Anmeldung erfolgt bis zur Vorlage des Nachweises auflösend
bedingt.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa.

Es muss folgendes Modul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AG.10: Methoden und Kontroversen der Alten Geschichte (6 C, 4 SWS)........................17203

bb.

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 12 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AG.12: Antike Politikgeschichte (6 C, 2 SWS)................................................................. 17205
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M.AG.13: Antike Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)............................................................ 17206

M.AG.14: Antike Wirtschafts- und Sozialgeschichte (6 C, 2 SWS)...................................... 17208

M.AG.15: Antike Kultur- und Rezeptionsgeschichte (6 C, 2 SWS).......................................17210

3. Modulpaket „Ägyptologie“ im Umfang von 36 C

a. Zugangsvoraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der ägyptologischen grammatischen
Terminologie; Kompetenz zur selbstständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer
Zusammenhänge klassischer mittelägyptischer Texte (Studierende müssen im Rahmen individuell
abzuschließender Lernverträge für das Modulpaket „Ägyptologie“ die Module B.AegKo.120 und
121 im Umfang von 12 C nachholen, sofern keine anrechenbaren Mittelägyptischkenntnisse
vorliegen).

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa.

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)......................................................17221

M.AegKo.121: Neuägyptisch (9 C, 2 SWS).......................................................................... 17222

M.AegKo.130: Texte aus dem pharaonischen Ägypten (9 C, 2 SWS)................................. 17227

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 17241

bb.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (6 C, 2 SWS).............................................. 17181

B.AegKo.131: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische Texte aus Spätantike und Mittelalter
(6 C, 2 SWS).........................................................................................................................17183

B.AegKo.142: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der nachpharaonischen/
koptischen Kultur (6 C, 2 SWS)............................................................................................17186

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17243

4. Modulpaket „Koptologie“ im Umfang von 36 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17175



Inhaltsverzeichnis

a. Zugangsvoraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse der koptischen Sprache und ihrer Dialektformen sowie der grammatischen
Terminologie; Kompetenz zur selbstständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer
Zusammenhänge koptischer Texte (Studierende müssen im Rahmen individuell abzuschließender
Lernverträge für das Modulpaket „Koptologie“ die Module B.AegKo.123 und 124 im Umfang von 12
C nachholen, sofern keine anrechenbaren Koptischkenntnisse vorliegen).

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa.

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS)....... 17220

M.AegKo.122: Koptische Dialekte (9 C, 2 SWS)..................................................................17225

M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten (9 C, 2 SWS)........17230

M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17243

bb.

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur
(6 C, 2 SWS).........................................................................................................................17184

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)......................................................17221

M.AegKo.121-1: Neuägyptisch (6 C, 2 SWS).......................................................................17224

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................. 17241

5. Modulpaket „Ägyptologie und Koptologie“ im Umfang von 18 C

a. Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen Kultur
(6 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 17219

M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die pharaonische Kultur (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17241
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M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische Kultur
(6 C, 2 SWS).............................................................................................................................. 17243

6. Modulpaket „Christliche Kulturen des Nahen Ostens“ im Umfang von 36 C

a. Zugangsvoraussetzungen

Leistungen in Ägyptologie und/oder Koptologie, Antike Kulturen, Archäologie der Klassischen
und Byzantinischen Welt, Geschichte oder Religionswissenschaft im Umfang von wenigstens 15
Anrechnungspunkten.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa.

Es müssen folgende Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.CKult.51: Basismodul Die christlichen Kulturen des Nahen Ostens (9 C, 6 SWS)........... 17254

M.CKult.52: Methodenmodul Geschichte christlicher Kulturen des Nahen Ostens (9 C,
6 SWS).................................................................................................................................. 17255

bb.

Es müssen wenigstens zwei der nachfolgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C
erfolgreich absolviert werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert
wurden, können nicht erneut eingebracht werden.

B.Antik.19: Basismodul Die orthodoxen Kirchen (9 C, 4 SWS)............................................17187

B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients (9 C, 4 SWS)....................................... 17202

M.AG.13: Antike Religionsgeschichte (6 C, 2 SWS)............................................................ 17206

M.CKult.53: Vertiefungsmodul Materielle Hinterlassenschaften christlicher Kulturen des Nahen
Ostens (9 C, 4 SWS)............................................................................................................ 17256

M.CKult.54: Museumsübung Christliche Kulturen des Nahen Ostens (6 C, 2 SWS)............17257

M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und nachpharaonischen/koptischen
Kultur (6 C, 2 SWS).............................................................................................................. 17219

M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten (6 C, 2 SWS)....... 17220

M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten (9 C, 2 SWS)........17230

M.CAB.10b: Städte und Regionen (10 C, 6 SWS)............................................................... 17246

M.CAB.10c: Städte und Regionen (8 C, 6 SWS)................................................................. 17247

M.CAB.20b: Gattungen: Interpretation und Präsentation (10 C, 2 SWS)............................. 17249

M.CAB.20c: Gattungen: Interpretation und Präsentation (8 C, 2 SWS)............................... 17250

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17177



Inhaltsverzeichnis

M.CAB.30b: Synthese (10 C, 6 SWS).................................................................................. 17252

M.CAB.30c: Synthese (8 C, 6 SWS).................................................................................... 17253

7. Modulpaket „Christliche Kulturen des Nahen Ostens“im Umfang von 18 C

a. Wahlpflichtmodule

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.CKult.51: Basismodul Die christlichen Kulturen des Nahen Ostens (9 C, 6 SWS)................ 17254

M.CKult.52: Methodenmodul Geschichte christlicher Kulturen des Nahen Ostens (9 C,
6 SWS)....................................................................................................................................... 17255

M.CKult.53: Vertiefungsmodul Materielle Hinterlassenschaften christlicher Kulturen des Nahen
Ostens (9 C, 4 SWS)................................................................................................................. 17256

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17178



Modul B.AegKo.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.120: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch I
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des hieroglyphischen

Zeichensystems zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen

sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch I (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

 •  das Grundinventar des hieroglyphischen Zeichensystems lesen können.

 •  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.121: Ägyptisch verstehen: Mittelägyptisch II
English title: Understanding Egyptian: Middle Egyptian II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere mittelägyptische Texte

(z.B. Auszüge aus biographischen Inschriften und Standardliteraturwerken, Sprüche der

Sargtexte oder des Totenbuches, etc.) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Mittelägyptisch II (Tutorium)

In beiden Lehrveranstaltungen vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und

Fähigkeiten in regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und

Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

•  selbständig komplexere mittelägyptische Texte analysieren und übersetzen können

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe

auf dem Niveau von B.AegKo.120.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.123 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.123: Ägyptisch verstehen: Koptisch I
English title: Understanding Egyptian: Coptic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse des

Koptischen sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen Terminologie. Sie

sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere Satzstrukturen zu

verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch I (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über Grundkenntnisse des Koptischen und der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie verfügen.

•  das koptische Schriftsystem lesen können.

•  einfache Satzstrukturen übersetzen können.

•  die Formenbildung verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.124 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.124: Ägyptisch verstehen: Koptisch II
English title: Understanding Egyptian: Coptic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse

des Koptischen. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) einfache bis mittelschwere koptische

Texte (z.B. Auszüge aus biblischen Texten, Heiligenviten und Mönchsliteratur)

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptisch verstehen: Koptisch II (Übung)

Inhalte:

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  über vertiefte Kenntnisse des Koptischen verfügen.

•  einfache bis mittelschwere koptische Texte selbständig grammatisch analysieren und

übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

Grundkenntnisse des Koptischen auf dem Niveau

von B.AegKo.123

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.131 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.131: Ägyptisch lesen und analysieren: Koptische
Texte aus Spätantike und Mittelalter
English title: Reading and Analysing Egyptian: Coptic Texts from Late Antiquity and the

Medieval Age

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse

der koptischen Sprache. Sie verwenden fachliche Hilfsmittel (Grammatiken und

Wörterbücher) um selbständig komplexe koptische Texte zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Texte aus Spätantike und Mittelalter (Seminar oder

Übung)

In der Lehrveranstaltung lesen die Studierenden ausgewählte koptische Texte und

bearbeiten diese vorbereitend für die Sitzungen Je nach Bedarf werden unterschiedliche

Sprachstufen behandelt.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

•  über umfangreiche Kenntnisse der koptischen Sprache und koptischer Texte

verfügen.

•  mit gesteigerter grammatischer Kompetenz komplexere koptische Texte selbständig

analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.124.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.AegKo.140 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.140: Ägypten materiell: Archäologie und
Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur
English title: Material Egypt: Archaeology, Monuments and Material Culture of the

Pharaonic Period

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit ausgewählten Bereichen der

ägyptischen Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Methoden, Architektur,

Funde und Befunde, Keramik etc.) vertraut. Sie kennen die wichtigsten ägyptischen

Denkmälergattungen (Flachbild, Rundbild, Stelen, Skarabäen, Obelisken etc.)

und können sich diese unter Anwendung adäquater Terminologie und Methoden

interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Archäologie und Denkmälerkunde der pharaonischen Kultur

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  ausgewählte Bereiche der ägyptischen Archäologie und Artefaktkunde erfassen

und beschreiben können, beispielsweise bestimmte archäologische Stätten, Tempel-

oder Grabarchitektur, besondere Formen architektonischer Elemente, Typologien und

Analyseverfahren, Siedlungsarchäologie etc.

•  sich ausgewählte Bereiche der ägyptischen Denkmälerkunde (z.B. Grabmalerei,

Tempelrelief, Königsplastik, Uschebti, Särge und Sarkophage) erschließen und unter

Anwendung adäquater Terminologie vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.141 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.141: Ägypten materiell: Archäologie und Architektur
der pharaonischen Kultur
English title: Material Egypt: Egyptian Archeology and Architecture of the Pharaonic

Period

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse in

ausgewählten Bereichen der pharaonisch-ägyptischen Archäologie, Artefaktkunde und

Architektur (archäologische Methoden, Funde und Befunde, Formen und Elemente der

ägyptischen Architektur etc.).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Archäologie und Architektur der pharaonischen Kultur

(Seminar oder Übung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit(schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Referat (ca. 45 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich einen Teilbereich der

pharaonisch-ägyptischen Archäologie und Architektur selbständig erschließen können,

etwa bestimmte archäologische Stätten oder Formen der materiellen Kultur (z.B. Grab-

oder Tempelarchitektur, Flach- oder Rundbild etc.)

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul B.AegKo.142 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.142: Ägypten materiell: Archäologie und
Denkmälerkunde der nachpharaonischen/koptischen Kultur
English title: Material Egypt: Archaeology, Monuments and Material Culture of post-

Pharonic/Coptic Egypt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit ausgewählten Bereichen

der koptologischen Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Stätten,

Architektur, Typologien etc.) vertraut. Sie kennen die wichtigsten koptologischen

Denkmälergattungen (Plastik, Kleinkunst, Malerei, Keramik etc.) und können sich diese

unter Anwendung adäquater Terminologie und Methoden interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Archäologie und Denkmälerkunde der nachpharaonischen/

koptischen Kultur (Proseminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre koptologisch-archäologischer und -

denkmalkundlicher Fachliteratur (Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Proseminar; Referat (ca. 35 Min.); Zwischenbericht

(Zwischenbericht (s. fachspez. Best. der PStO, Nr. V) in der Selbststudieneinheit .

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

 •  ausgewählte Bereiche der koptologischen Archäologie und Artefaktkunde erfassen

und beschreiben können, beispielsweise bestimmte archäologische Stätten, besondere

Formen architektonischer Elemente, Typologien und Analyseverfahren etc.

•  sich ausgewählte Bereiche der koptologischen Denkmälerkunde (z.B. Plastik,

Kleinkunst, Malerei oder auch Keramik) erschließen und unter Anwendung adäquater

Terminologie vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.19 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.19: Basismodul Die orthodoxen Kirchen
English title: Orthodox Churches

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse zur Konfessionskunde und Symbolik der orthodoxen Kirchen. Sie erfassen

die besonderen Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet)

und ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik). Sie eignen sich die

Begrifflichkeiten zur konfessionskundlichen Erschließung von Ostkirchen an und

vertiefen ihr Wissen anhand einer orthodoxen Kirche und  bilden daran die Fähigkeit

aus, ekklesiale Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu

erfassen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar: Die orthodoxen Kirchen (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer

orthodoxen Kirche (Blockveranstaltung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Seminar und Übung

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse Kenntnisse zur

Konfessionskunde und Symbolik der orthodoxen Kirchen, Fähigkeit zum Erfassen

besonderer Erscheinungsformen ostkirchlicher Spiritualität (Ikonen, Herzensgebet) und

ostkirchlichen Denkens (Religionsphilosophie, Dogmatik) und die Fähigkeit, ekklesiale

Vollzüge in ihrem Sitz im Leben und ihrer historischen Genese zu erfassen, nach.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.Antik.28 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.28: Modul Praxis Antike Kulturen I
English title: Practice for Students of Ancient Cultures: Museum and Exhibitions

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden durch ein

Praktikum in einem Museum eigener Wahl (z.B. im Vorderasiatischen Museum in Berlin)

die Fähigkeit, Zuarbeiten bei Ausstellungen und bei Führungen erledigen, ggf. eigene

Führungen abhalten sowie unter Anleitung bei Betreuungsarbeiten von Exponaten

oder Materialsammlungen (z.B Ausleihe oder Pflege) und bei der Herstellung von

Dokumentationsmaterial (auch EDV-gestützt) mitarbeiten zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens drei Wochen) in einem Museum (nach

eigener Wahl)

Prüfung: Schriftlicher Arbeitsbericht (max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem jeweiligen Schwerpunktverantwortlichen (1-2

Besprechungstermine); Nachweis durch eine schriftliche Bescheinigung der

Gasteinrichtung (Brief)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung durch ein Praktikum in einem Museum

eigener Wahl nach, dass sie Kenntnisse in der Vorbereitung von Fachausstellungen

besitzen, Fachführungen vorbereiten und Dokumentationsmaterial über eine Ausstellung

anfertigen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.29: Modul Praxis Antike Kulturen II
English title: Practice for Students of Ancient Cultures: Publishing and Media

5 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden durch ein

selbst organisiertes Praktikum in den neuen Medien oder in einem Verlag eigener

Wahl grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten in der Vorbereitung von schriftlichen,

wissenschaftsjournalistischen Dokumentationen, Artikeln, und in den Betriebsabläufen

im Verlagswesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

120 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens drei Wochen) in einem Verlag oder

publizistischem Unternehmen o.ä. (nach eigener Wahl)

Prüfung: Schriftlicher Arbeitsbericht (max. 3 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem jeweiligen Schwerpunktverantwortlichen (1-2

Besprechungstermine); Nachweis durch eine schriftliche Bescheinigung der Verwaltung

der Rundfunkanstalt/des Fernsehkanals oder des Verlags/der Zeitung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung durch ein Praktikum in neuen Medien oder

einem Verlag eigener Wahl nach, dass sie grundlegende Kenntnisse und Fähigkeiten

in der Vorbereitung von wissenschaftsjournalistischen Dokumentationen, Artikeln usw.

haben und die Betriebsabläufe im Verlagswesen kennen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienschwerpunktes

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul B.Antik.32 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.32: Syrisch
English title: Syriac Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Syrischen (Elementarkenntnisse in Syrisch I, vertiefte Kenntnisse in Syrisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensive Lektüre biblischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre von Texten aus Geschichts- und Kirchenväterliteratur (etwa Doctrina

Addaei, Aphrahat, Ephraem), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

-  morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Syrisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der syrischen

Grammatik (Elementar-, Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und

poetischer Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von Texten aus

Bibel, Geschichts- und Kirchenväterliteratur nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Syrisch I: Kenntnis einer weiteren semitischen

Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Syrisch II: Bestehen der Prüfung „Syrisch I“

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.33 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.33: Aramäisch
English title: Aramaic Language

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden Kenntnisse des

Biblischen Aramäisch (Elementarkenntnisse in Aramäisch I, vertiefte Kenntnisse in

Aramäisch II), mit den

Elementen:

- Elementarlehre: Schrift, Phonetik und Silbenstruktur

- Semantik und Lexematik: Wortschatzarbeit und Wortbildungslehre

- Morphologie: nominale und verbale Flexion

- Wort- und Satzsyntax

- Übersetzungspraxis

- intensiver Lektüre biblisch-aramäischer Texte

Die Studierenden besitzen außerdem gefestigte Kenntnisse und Fähigkeiten, u.a. durch

intensive Lektüre reichsaramäischer und späterer Texte verschiedener Gattungen (etwa

Elephantine-Papyri; Qumran, Targume), in:

- Aussprache und Lesefähigkeit

- Wortschatzarbeit

- morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

- Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

- literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch I 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Aramäisch II 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der aramäischen

Grammatik (Formenlehre und Syntax) und Kenntnis literarischer und poetischer

Gestaltungsmittel sowie grundsätzliche Lektürefähigkeit von biblisch aramäischen,

reichsaramäischen und späteren Texten nach.

Zugangsvoraussetzungen:

Aramäisch I: Hebraicum (oder äquivalente

Kompetenzen);

Aramäisch II: Bestehen der Teilprüfung zu

Aramäisch I

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.47 - Version 5

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.47: Griechisch II (mit Graecum)
English title: Advanced Course: Classical Greek II (for Greek Language Examination)

6 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden besitzen nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls gefestigte und

vertiefte Kenntnisse und Fähigkeiten im Altgriechischen in:

• Aussprache und Lesefähigkeit

• morphologischen und syntaktischen Kenntnissen

• Übersetzungs- und Interpretationsfähigkeit

• literarischen und poetischen Gestaltungsmitteln

und besitzen Kenntnisse aus dem Bereich der griechischen Geschichte, Philosophie

und Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs Griechisch II

Inhalte:

• Wortschatzarbeit

• intensive Lektüre von Texten und Autoren verschiedener Gattungen

• Klausurenübungen

8 SWS

Prüfung: Klausur (180 Minuten) und mündliche Prüfung (ca. 20 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen durch die Prüfung folgende Kenntnisse und Fähigkeiten in

altgriechischer Grammatik und Übersetzung nach:

In der Klausur: Übersetzungsfähigkeit eines mittelschweren Textes (ca. 195 Wörter).

Der Text stammt alternativ aus dem Bereich des klassischen Griechisch (meist

Platon oder Xenophon) oder dem Bereich des hellenistischen Griechisch bzw. des

Umfeldes des frühen Juden- und Christentums (LXX, Briefe apostolischer Väter,

Mönchsbiographien, Josephus), seine sprachliche Schwierigkeit entspricht dem

inhaltlich anspruchsvollerer Platonstellen.

In der mündlichen Prüfung (30 Minuten Vorbereitung und ca. 20 Minuten Prüfung):

Übersetzungsfähigkeit eines Textes von ca. 60 Wörtern aus dem klassischen oder

hellenistischen Griechisch, Fähigkeit der Erläuterung von Formen und Syntax.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

Modul B.EvRel.001

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:
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40
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Modul B.Antik.52 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.52: Landesexkursion Europa, Mittelmeerraum oder
Naher und Mittlerer Osten
English title: Excursion to Countries of Europe, The Mediterranean or The Middle East

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden sind in der Lage, durch Anleitung und im Selbststudium Referate zur

Geschichte, Kulturgeschichte und Landeskunde des jeweiligen besuchten Landes in

Europa, des gesamten Mittelmeerraumes und des Nahen und Mittleren Ostens (z.B.

Frankreich, Großbritannien, Italien, Griechenland, Spanien, Portugal, Türkei, Israel,

Libanon, Ägypten, aber auch archäologische oder historische Exkursionen innerhalb

einzelner Regionen Deutschlands)  vorzubereiten und zu präsentieren. Sie besitzen

Grundkenntnisse der historischen Entwicklung des Landes bzw. bestimmter Regionen

und vertiefte Kenntnisse zum Gegenstand des Referatsthemas (z.B. Geschichte eines

bestimmten Ortes, Archäologie, Architektur, Religion(en), Literatur, Wissenschaft, aber

auch moderne landeskundliche Aspekte). Sie können sich mit den Gegenständen ihres

Referates in ihrem kulturellen Kontext wissenschaftlich auseinandersetzen und in ihrer

historischen Einbettung diskutieren. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Blockveranstaltung/Seminar Exkursionsvorbereitung

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Landesexkursion (mindestens 3 Tage)

Prüfung: Referat zu Exkursion oder Blockveranstaltung/Seminar (ca. 40 Min.) oder

zwei Referate (je ca. 20 Min.) zu Blockveranstaltung/Seminar und zur Exkursion

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der landeskundlichen,

archäologischen, topographischen und/oder historischen Grundlagen für den Besuch

der Exkursionsziele nach und die Fähigkeit, selbständig ein wissenschaftliches Thema

zum Exkursionsziel nach Absprache zu bearbeiten.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der jeweiligen Landesprache

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Alle

Geschäftsführende(r) Direktor(in) des jeweils

zuständigen Studienfaches

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.54: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) I
English title: Classical Ethiopic (Ge'ez) I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden erweiterte Grundkenntnisse

der Grammatik des Klassisch-Äthiopischen (Ge’ez), und sie verfügen über

einen Grundwortschatz dieser semitischen Sprache. Sie sind in der Lage, die

sprachwissenschaftlich-taxonomische sowie historische Bedeutung des Ge¿ez

einzuordnen und besitzen Kenntnisse der äthiopischen Schrift, ihrer Herkunft und ihrer

wissenschaftlichen Transkription sowie der wichtigsten Hilfsmittel (Grammatiken und

Wörterbücher). Sie kennen die Phonologie, Phonetik, Silbenstruktur und Lautgesetze

wie auch die wichtigsten grammatischen Erscheinungen (Nomina: Genus, Kasus,

Numerus der Substantive; Status constructus-Bildung; Demonstrativa; Possessiva;

die Grundtypen der Adjektive, ihre Flexion und Kongruenz; Komparation, Elativ /

Superlativ; Verb: Starke und schwache Verben (aller Bildungen) des Basisstamms;

Tempus / Aspekt: Perfekt-Konjugation) wie auch die einfache Syntax. Eingeübt werden

die Lesefähigkeit der äthiopischen Schrift und die Aussprache des Ge¿ez sowie die

morphologische Analyse nach Radikalen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) 1 (Sprachkurs) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) 2 (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Kursen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

- erweiterte Grundkenntnisse der Grammatik des Klassisch-Äthiopischen (Ge’ez)

besitzen.

- die äthiopische Schrift lesen und transkribieren können.

- die sprachwissenschaftlich-taxonomische sowie historische Bedeutung des Ge¿ez

einordnen können.

- Phonologie, Phonetik, Silbenstruktur und Lautgesetze kennen.

- grammatischer Erscheinungen bestimmen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17197



Modul B.Antik.54 - Version 1

zweimalig ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.55: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) II
English title: Classical Ethiopic (Ge'ez) II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vollständige Kenntnisse der

Grammatik des Ge'ez, haben systematisch den Wortschatz erweitert und die Lese- und

Transkriptionsfähigkeit der äthiopischen Schrift sowie die Aussprache des Ge'ez intensiv

geübt.

Zu den grammatischen Ergänzungen zählen weitere Tempora / Aspekte und Modi des

Verbs (Imperfekt; Subjunktiv / Jussiv; Imperativ; Konverb; komposite Tempora), weitere

Grundstamm-Typen des Verbs (über den Basisstamm hinaus), unter Einschluss der

schwachen Wurzeln, verbale Derivation (inkl. Passiv-Bildung) für alle Grundstämme (a-,

tä-, astä-, an-, tän-Derivation), unter Einschluss schwacher Wurzeln, Verbalsubstantive.

Partizipien, Objektpronomina und ihre Suffigierung, rhetorische Enklitika, Relativpartikel

und Relativsätze, Periphrase des substantivischen (Genitiv-)Attribut mittels

Relativpartikeln, konjunktionale Gliedsätze und Konditionalkonstruktionen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) 3 (Sprachkurs) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) 4 (Sprachkurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an beiden Kursen

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• vollständige Kenntnisse der Grammatik des Ge'ez besitzen.

• den Wortschatz erweitert haben.

• die Lese- und Transkriptionsfähigkeit der äthiopischen Schrift sowie die

Aussprache des Ge'ez beherrschen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.54: Klassisch-Äthiopisch (Ge'ez) I

Empfohlene Vorkenntnisse:

erweiterte Grundkenntnisse des Ge'ez

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul B.Antik.56 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.56: Demotisch I
English title: Demotic I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

demotischen Sprachstufe und der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das Grundinventar des demotischen

Zeichensystems zu lesen, einfache Satzstrukturen zu verstehen und zu

übersetzen, Formen und grammatische Erscheinungen zu bestimmen sowie die

sprachwissenschaftlich und historische Bedeutung des Demotischen einordnen zu

können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Demotisch I (Übung) 6 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

- über Grundkenntnisse der demotischen Sprachstufe und der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

- das Grundinventar des demotischen Zeichensystems lesen können.

- einfache Satzstrukturen übersetzen können.

- die Formenbildung verstehen.

- grammatische Erscheinungen bestimmen können.

- die sprachwissenschaftlich-taxonomische sowie historische Bedeutung des

Demotischen einordnen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.121 oder B.AegKo.124 oder vertiefte

Kenntnisse der ägyptischen Sprache.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.Antik.57 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.Antik.57: Demotisch II
English title: Demotic II

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der

demotischen Sprachstufe und wenden die für die demotische Sprachstufe wichtige

grammatische Terminologie sicher an. Sie sind in der Lage, das erweiterte Inventar des

demotischen Zeichensystems zu lesen, Formen zu bilden sowie komplexere demotische

Texte zu analysieren und zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Demotisch II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

- über vertiefte Kenntnisse der demotischen Sprachstufe verfügen.

- die für die demotische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie beherrschen

und sicher anwenden können.

- das erweiterte Inventar des demotischen Zeichensystems lesen können.

- die Formenbildung beherrschen.

- komplexere demotische Texte analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.Antik.56

Empfohlene Vorkenntnisse:

Vertiefte Kenntnisse der ägyptischen Sprache.

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 4

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul B.TheoC.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.TheoC.04: Die Christlichen Kulturen des Orients
English title: Christian Cultures of the Orient

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Überblickskenntnisse zur Geschichte, zur Literatur

und zu den Kirchen der christlich-orientalischen Kulturen und eignen sich die

fachwissenschaftliche Terminologie an.

Sie werden befähigt, die geschichtlichen und konfessionellen Besonderheiten der

christlichen Kulturen des Orients wahrzunehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Die christlichen Kulturen des Orients (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion mit thematischem Anteil (Exkursion, Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, zentrale Aspekte der wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit den

christlichen Kulturen des Orients darzustellen und zu erörtern

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.AG.10 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.10: Methoden und Kontroversen der Alten Geschichte
English title: Methods and Controversies in Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls ist die/der Studierende in der Lage:

• aktuelle althistorische Forschungsansätze in einen weiteren Kontext einzuordnen;

• verschiedene theoretische und methodische Zugriffen auf eine übergreifende

ereignis- oder strukturhistorische Thematik zu erkennen;

• neuer Zugriffe in der althistorischen Forschung zu analysieren und für die eigene

Arbeit nutzbar zu machen sowie

• die erworbenen Kenntnisse in Form einer selbständigen, quellenkritischen,

schriftlichen Bearbeitung einzusetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: „Griechischen Geschichte I“ oder „Griechische Geschichte II“

oder „Römischen Geschichte I“ oder „Römische Geschichte II“ (Übung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Fachkolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an beiden Veranstaltungen.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit den Methoden und Kontroversen der Alten

Geschichte in Form einer quellenbasierten schriftlichen Auseinandersetzung. Dabei

weisen die Studierenden nach, dass sie über vertiefte Kenntnisse im Bereich der Alten

Geschichte sowie dem geschichtswissenschaftlichen Arbeiten verfügen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.AG.11 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.11: Neue Forschungen zur Alten Geschichte
English title: Research Seminar in Ancient History

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• aktuelle althistorische Forschungsansätze in einen weiteren Kontext einzuordnen

• zwischen verschiedenen theoretischen und methodischen Zugriffen auf eine

übergreifende ereignis- oder strukturhistorische Thematik zu differenzieren;

• die erworbenen Kenntnisse in Form der selbständigen Bearbeitung eines vereinbarten

Themas einzusetzen sowie

• die Aufnahme neuer Zugriffe in der althistorischen Forschung zu analysieren, eine

eigene Position zu formulieren und in der Diskussion zu verteidigen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Oberseminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Fachkolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme an beiden Veranstaltungen.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit einem aktuellen Ansatz der althistorischen Forschung

in Form einer quellenbasierten Präsentation und Diskussionsleitung mit Verteidigung der

gewählten Position.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AG.12 oder M.AG.13 oder M.AG.14 oder M.AG.15

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3 - 4

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.AG.12 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.12: Antike Politikgeschichte
English title: Political History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• zentrale Aspekte der antiken Politikgeschichte zu bezeichnen sowie synchrone und

diachrone Erscheinungen des spezifischen Themenfeldes zu benennen;

• Kontext und einzelne Faktoren antiker Politikgeschichte zu beschreiben, voneinander

zu unterscheiden und an der Begrifflichkeit der Originalquellen zu überprüfen;

• die an einem einzelnen Themenfeld erworbenen Kenntnisse auf weitere

Erscheinungen antiker Politikgeschichte zu übertragen;

• die Darstellung politischer Abläufe und Sachverhalte in antiken Quellenkomplexen zu

hinterfragen und auszudifferenzieren sowie

• Positionen und Methoden antiker Quellen und althistorischer Forschungen

zu einer übergreifenden Fragestellung aus dem Bereich der Politikgeschichte

zusammenzuführen und einzuschätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Graduate Seminar aus dem Bereich der antiken

Politikgeschichte (Seminar)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des

Graduate Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit einem Teilaspekt der antiken Politikgeschichte,

Diskussion der Quellenlage und des aktuellen Forschungsstandes, Abgrenzen einer

eigenen Position und Transfer auf verwandte Sachverhalte und Ereignisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.AG.13 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.13: Antike Religionsgeschichte
English title: Ancient Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• zentrale Aspekte der antiken Religionsgeschichte zu bezeichnen sowie synchrone und

diachrone Erscheinungen des spezifischen Themenfeldes zu benennen;

• Kontext und einzelne Faktoren antiker Religionen und Kultpraxis zu beschreiben,

voneinander zu unterscheiden und an der Begrifflichkeit der Originalquellen zu

überprüfen;

• die an einem einzelnen Themenfeld erworbenen Kenntnisse auf weitere

Erscheinungen antiker Religionsgeschichte zu übertragen;

• die Darstellung religionsbezogener Abläufe und Sachverhalte in antiken

Quellenkomplexen zu hinterfragen und auszudifferenzieren sowie

• Positionen und Methoden antiker Quellen und althistorischer Forschungen zu

einer übergreifenden Fragestellung aus dem Bereich der Religionsgeschichte

zusammenzuführen und einzuschätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Graduate Seminar aus dem Bereich der antiken

Religionsgeschichte (Seminar)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des

Graduate Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit einem Teilaspekt der antiken Religionsgeschichte,

Diskussion der Quellenlage und des aktuellen Forschungsstandes, Abgrenzen einer

eigenen Position und Transfer auf verwandte Sachverhalte und Ereignisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul M.AG.14 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.14: Antike Wirtschafts- und Sozialgeschichte
English title: Economic and Social History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• zentrale Aspekte der antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte zu bezeichnen sowie

synchrone und diachrone Erscheinungen des spezifischen Themenfeldes zu benennen;

• Kontext und einzelne Faktoren antiker Ökonomie und Gesellschaft zu beschreiben,

voneinander zu unterscheiden und an der Begrifflichkeit der Originalquellen zu

überprüfen;

• die an einem einzelnen Themenfeld erworbenen Kenntnisse auf weitere

Erscheinungen antiker Wirtschafts- und Sozialgeschichte zu übertragen;

• die Darstellung ökonomischer und gesellschaftlicher Abläufe und Sachverhalte in

antiken Quellenkomplexen zu hinterfragen und auszudifferenzieren;

• Positionen und Methoden antiker Quellen und althistorischer Forschungen zu einer

übergreifenden Fragestellung aus dem Bereich der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

zusammenzuführen und einzuschätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Graduate Seminar aus dem Bereich der antiken Wirtschafts-

und Sozialgeschichte (Seminar)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des

Graduate Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit einem Teilaspekt der antiken Wirtschafts- und

Sozialgeschichte, Diskussion der Quellenlage und des aktuellen Forschungsstandes,

Abgrenzen einer eigenen Position und Transfer auf verwandte Sachverhalte und

Ereignisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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Modul M.AG.15 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.15: Antike Kultur- und Rezeptionsgeschichte
English title: Cultural History and Reception Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• zentrale Aspekte der antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte zu bezeichnen sowie

synchrone und diachrone Erscheinungen des spezifischen Themenfeldes zu benennen;

• Kontext und einzelne Faktoren der antiken Kulturgeschichte wie der Antikenrezeption

zu beschreiben, voneinander zu unterscheiden und an der Begrifflichkeit der

Originalquellen zu überprüfen;

• die an einem einzelnen Themenfeld erworbenen Kenntnisse auf weitere

Erscheinungen antiker Kultur- und Rezeptionsgeschichte zu übertragen;

• die Darstellung kulturhistorischer Abläufe und Sachverhalte in antiken

Quellenkomplexen bzw. der Antikenrezeption bis in die Neuzeit zu hinterfragen und

auszudifferenzieren sowie

• Positionen und Methoden antiker Quellen und althistorischer Forschungen zu einer

übergreifenden Fragestellung aus dem Bereich der Kultur- und Rezeptionsgeschichte

zusammenzuführen und einzuschätzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Graduate Seminar aus dem Bereich der antiken Kultur- und

Rezeptionsgeschichte (Seminar)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag des

Graduate Seminars.

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kritische Auseinandersetzung mit einem Teilaspekt der antiken Kultur-

und Rezeptionsgeschichte, Diskussion der Quellenlage und des aktuellen

Forschungsstandes, Abgrenzen einer eigenen Position und Transfer auf verwandte

Sachverhalte und Ereignisse.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 3
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Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.AG.16 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.16: Lektüreübung zur antiken Politikgeschichte
English title: Reading and Interpreting Ancient Texts: Political History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• literarische, epigraphische und papyrologische Quellen zur antiken Politikgeschichte zu

benennen und in ihren Entstehungskontext einzuordnen;

• zentrale Aussagen und Darstellungsmodi von Quellen zur antiken Politikgeschichte

einzuschätzen;

• die erworbenen Kenntnisse auf andere Quellendiskurse zu Aspekten der antiken

Politikgeschichte anzuwenden und verschiedene Positionen gegenüberzustellen sowie

• übergreifende Erscheinungen in Quellen zur antiken Politikgeschichte zu erklären und

kritisch in den weiteren Kontext einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung aus dem Bereich der antiken Politikgeschichte

(Übung)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehung an den Vortrag der

Lektüreübung.

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit der Entstehungs- und Überlieferungstradition eines

Quellenkomplexes aus dem Bereich der antiken Politikgeschichte, Einordnung

der Darstellungsintention und des Quellenwertes, Positionierung gegenüber in der

Forschung vertretenen Zugriffen und Interpretationen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AG.10

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.AG.17 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.17: Lektüreübung zur antiken Religionsgeschichte
English title: Reading and Interpreting Ancient Texts: Ancient Religion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• literarische, epigraphische und papyrologische Quellen zur antiken

Religionsgeschichte zu benennen und in ihren Entstehungskontext einzuordnen;

• zentrale Aussagen und Darstellungsmodi von Quellen zur antiken Religionsgeschichte

einzuschätzen;

• die erworbenen Kenntnisse auf andere Quellendiskurse zu Aspekten der antiken

Religionsgeschichte anzuwenden und verschiedene Positionen gegenüberzustellen

sowie

• übergreifende Erscheinungen in Quellen zur antiken Religionsgeschichte zu erklären

und kritisch in den weiteren Kontext einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung aus dem Bereich der antiken

Religionsgeschichte (Übung)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der

Lektüreübung.

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit der Entstehungs- und Überlieferungstradition eines

Quellenkomplexes aus dem Bereich der antiken Religionsgeschichte, Einordnung

der Darstellungsintention und des Quellenwertes, Positionierung gegenüber in der

Forschung vertretenen Zugriffen und Interpretationen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AG.10

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.AG.18 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.18: Lektüreübung zur antiken Wirtschafts- und
Sozialgeschichte
English title: Reading and Interpreting Ancient Texts: Economic and Social History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• literarische, epigraphische und papyrologische Quellen zur antiken Wrtschafts- und

Sozialgeschichte zu benennen und in ihren Entstehungskontext einzuordnen;

• zentrale Aussagen und Darstellungsmodi von Quellen zur antiken Wirtschafts- und

Sozialgeschichte einzuschätzen;

• die erworbenen Kenntnisse auf andere Quellendiskurse zu Aspekten der antiken

Wirtschafts- und Sozialgeschichte anzuwenden und verschiedene Positionen

gegenüberzustellen sowie

• übergreifende Erscheinungen in Quellen zur antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte

zu erklären und kritisch in den weiteren Kontext einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung aus dem Bereich der antiken Wirtschafts- und

Sozialgeschichte (Übung)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der

Lektüreübung.

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit der Entstehungs- und Überlieferungstradition eines

Quellenkomplexes aus dem Bereich der antiken Wirtschafts- und Sozialgeschichte,

Einordnung der Darstellungsintention und des Quellenwertes, Positionierung gegenüber

in der Forschung vertretenen Zugriffen und Interpretationen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AG.10

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul M.AG.19 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.19: Lektüreübung zur antiken Kultur- und
Rezeptionsgeschichte
English title: Reading and Interpreting Ancient Texts: Cultural History and Reception

Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls ist der/die Studierende in der Lage

• literarische, epigraphische und papyrologische Quellen zur antiken Kultur- und

Rezeptionsgeschichte zu benennen und in ihren Entstehungskontext einzuordnen;

• zentrale Aussagen und Darstellungsmodi von Quellen zur antiken Kultur- und

Rezeptionsgeschichte einzuschätzen;

• die erworbenen Kenntnisse auf andere Quellendiskurse zu Aspekten der antiken

Kultur- und Rezeptionsgeschichte anzuwenden und verschiedene Positionen

gegenüberzustellen sowie

• übergreifende Erscheinungen in Quellen zur antiken Kultur- und

Rezeptionsgeschichte zu erklären und kritisch in den weiteren Kontext

einzuordnen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung aus dem Bereich der antiken Kultur- und

Rezeptionsgeschichte (Übung)

Lehrveranstaltung: Independent Studies

Inhalte:

Vertiefte selbständige Bearbeitung eines Themas in Anlehnung an den Vortrag der

Lektüreübung.

Prüfung: Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar; Vortrag im Seminar (ca. 30 Min.).

6 C

Prüfungsanforderungen:

Auseinandersetzung mit der Entstehungs- und Überlieferungstradition eines

Quellenkomplexes aus dem Bereich der antiken Kultur- und Rezeptionsgeschichte,

Einordnung der Darstellungsintention und des Quellenwertes, Positionierung gegenüber

in der Forschung vertretenen Zugriffen und Interpretationen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AG.10

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

2 - 3

Maximale Studierendenzahl:
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30
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Modul M.AG.20 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AG.20: Berufspraxis Antike Kulturen – Alte Geschichte
English title: Work Experience for Students of Ancient Cultures – Ancient History

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls ist der/die Studierende in der Lage:

• mögliche Berufsfelder für Altertumswissenschaftler*innen einzuschätzen,

• eigene Fähigkeiten und Kompetenzen zu erkennen, zu bewerten, anhand von

Beispielen zu belegen und bei Bedarf auszubauen,

• die Schritte zur abgabefertigen Bewerbung zu kennen und zu wissen, aus welchen

Bestandteilen Bewerbungen bestehen,

• Stellenanzeigen auszuwerten und Muss- und Kann-Anforderungen zu erkennen.

Die Studierenden zeigen im Rahmen eines selbst gewählten fachbezogenen

Praktikums, dass sie die im Studium erworbenen Kenntnisse und Techniken in einer

Praktikumstätigkeit (z. B. im Museum, bei Verlagen oder in einer Kulturinstitution)

anwenden und den Prozess sowie die eingesetzten Methoden reflektieren und in einen

geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Berufe für Altertumswissenschaftler*innen (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Praktikum (mind. vier Wochen) (Praktikum)

Prüfung: Portfolio bestehend aus Bewerbungsmappe und Praktikumsbericht

(max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar, Ausübung eines Praktikums im Umfang von

mind. vier Wochen, Nachweis der Teilnahme durch eine schriftliche Bescheinigung der

Gasteinrichtung bzw. des Arbeitgebers (Brief oder Arbeitszeugnis)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden zeigen, dass sie die während des Seminars und dem Praktikum

erworbenen anwendungsbezogenen Kenntnisse und Erfahrungen reflektieren und in

einen geeigneten theoretisch-methodischen Bezugsrahmen stellen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Tanja S. Scheer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AO.101 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AO.101: Altorientalistisches Forschungsmodul
English title: Ancient Near Eastern Studies - Research Module

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls weisen die Studierenden folgende

Kompetenzen nach:

• Sie kennen Forschungspraxis und -themen des Seminars für Altorientalistik.

• Sie sind in der Lage, Forschungsmanagement (z.B. Bibliographien, Datenbanken,

redaktionelle Arbeiten, Tagungsvorbereitungen) durchzuführen.

• Sie können kleine Themen altorientalistischer Forschung selbstständig bearbeiten 

(Fragestellung, Recherche, Zusammentragen der Ergebnisse, Resümee).

• Sie sind in der Lage, eigene Ergebnisse in schriftlicher und mündlicher Form

adäquat wiedergeben zu können.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (praktische Übung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Kolloquium (Kolloquium) 2 SWS

Prüfung: Forschungsexposé (max. 8 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Praktikum und Kolloquium

Prüfungsanforderungen:

Das Forschungsexposé wird in Lehrveranstaltung 2 geschrieben. Die Studierenden

weisen durch das Forschungsexposé nach, dass sie eine wissenschaftliche

Fragestellung im Fachbereich Altorientalistik selbstständig bearbeiten können, mit den

fachüblichen Methoden zur Bearbeitung eines wissenschaftlichen Themas vertraut

sind sowie die Fragestellung, Methodik und Ergebnisse in adäquater Weise darstellen

können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AO.202 oder B.AO.208 oder äquivalente

Leistungen

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Annette Zgoll

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.AegKo.110 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.110: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und
nachpharaonischen/koptischen Kultur
English title: Modern Reception of Pharaonic and Post-Pharaonic/Coptic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit verschiedenen

abendländischen Strömungen der Ägyptenrezeption vertraut. Sie sind in der

Lage, sich selbständig die Rolle Ägyptens im Zusammenhang verschiedener

abendländischer Strömungen zu erarbeiten. Sie besitzen die Fähigkeit, komplexe

rezeptionsgeschichtliche Zusammenhänge aufzubereiten und darzustellen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Rezeptionsgeschichte der pharaonischen und

nachpharaonischen/koptischen Kultur (Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre von Sekundärliteratur zur Rezeptionsgeschichte

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Referat (ca. 75 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar und Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in

der Selbststudieneinheit

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Themas

(Ägyptomanie, Kulturelles Gedächtnis, Athanasius Kircher, Ägypten im Film etc.) nach,

dass sie sich die Rolle Ägyptens im Zusammenhang verschiedener abendländischer

Rezeptionsströmungen selbständig erarbeiten können und die Fähigkeit besitzen,

komplexe rezeptionsgeschichtliche Zusammenhänge aufzubereiten und darzustellen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.111 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.111: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen
Ägypten
English title: Religion(s) in the Post-Pharaonic/Coptic Era

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wesentlichen Unterschiede

zwischen den diversen auf ägyptischen Boden koexistierenden und konkurrierenden

Religionsgemeinschaften des 1. Jt.n.Chr. Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse der

Glaubensgrundsätze, heiligen Schriften und Organisationsformen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Religion(en) im nachpharaonischen/koptischen Ägypten

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 75 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die wesentlichen

Unterschiede zwischen den diversen auf ägyptischen Boden koexistierenden und

konkurrierenden Religionsgemeinschaften des 1. Jt.n.Chr durchdringen, sich ein

ausgewähltes Thema selbständig erarbeiten und dieses adäquat vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.AegKo.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.120: Ägyptische Kursivschriften
English title: Egyptian Cursive Scripts

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten ägyptischen

Kursivschriften (verschiedene Formen des Hieratischen oder Demotisch). Sie sind in der

Lage, ägyptische Handschriften zu lesen und selbständig mithilfe der Paläographie zu

datieren. Sie beherrschen Techniken zur Edition unpublizierter Handschriften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Kursivschriften (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten mit regelmäßigen

Vorbereitungen und Hausaufgaben.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die wichtigsten ägyptischen Kursivschriften kennen und lesen können.

• die Fähigkeit besitzen, ägyptische Handschriften selbständig mithilfe der

Paläographie zu datieren.

• Editionstechniken beherrschen, um ägyptische Handschriften zu publizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.121 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.121 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.121: Neuägyptisch
English title: Late Egyptian

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Übung “Neuägyptisch I“ verfügen die Studierenden

über Grundkenntnisse der neuägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie für das Neuägyptische. Sie verstehen

einfachere Satzstrukturen und die Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Selbststudieneinheit “Neuägyptisch II“ verfügen die

Studierenden über vertiefte Kenntnisse der neuägyptischen Sprachstufe und sind in der

Lage, komplexere neuägyptische Texte selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch I (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die neuägyptische Sprachstufe kennen, das heißt die Formenbildung beherrschen,

einfachere bis komplexere Satzstrukturen verstehen und Textbeispiele (z.B.

Auszüge aus dem Zweibrüdermärchen, dem Streit zwischen Horus und Seth, der

Eroberung von Joppe, dem verwunschenen Prinzen, den Grabräuberpapyri, dem

Hymnus an die Ramsesstadt, aus Liebesliedern etc.) übersetzen können.

• die für die neuägyptische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie

beherrschen und sicher anwenden können.

6 C

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch II (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die neuägyptische Sprachstufe kennen, das heißt die Formenbildung beherrschen,

einfachere bis komplexere Satzstrukturen verstehen und Textbeispiele (z.B.

Auszüge aus dem Zweibrüdermärchen, dem Streit zwischen Horus und Seth, der

Eroberung von Joppe, dem verwunschenen Prinzen, den Grabräuberpapyri, dem

Hymnus an die Ramsesstadt, aus Liebesliedern etc.) übersetzen können.

3 C

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17222



Modul M.AegKo.121 - Version 1

• die für die neuägyptische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie

beherrschen und sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.121 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Neuägyptisch I: jedes SoSe; Neuägyptisch II: jedes

WiSe und jederzeit nach Bedarf

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.121-1 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.121-1: Neuägyptisch
English title: Late Egyptian

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Grundkenntnisse der

neuägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie für das Neuägyptische. Sie übersetzen einfachere Satzstrukturen und

verstehen die Formenbildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch I (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die neuägyptische Sprachstufe kennen, das heißt die Formenbildung beherrschen,

einfachere bis komplexere Satzstrukturen verstehen und Textbeispiele (z.B.

Auszüge aus dem Zweibrüdermärchen, dem Streit zwischen Horus und Seth, der

Eroberung von Joppe, dem verwunschenen Prinzen, den Grabräuberpapyri, dem

Hymnus an die Ramsesstadt, aus Liebesliedern etc.) übersetzen können.

• die für die neuägyptische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie

beherrschen und sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.121 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.122 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.122: Koptische Dialekte
English title: Coptic Dialects

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Übung “Koptische Dialekte“ verfügen die

Studierenden über Grundkenntnisse in koptischen Dialekten sowie der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie für das Koptische. Sie verstehen

einfachere Satzstrukturen und die Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Selbststudieneinheit “Dialektlektüre“ verfügen

die Studierenden über vertiefte Kenntnisse der koptischen Dialekte und sind in der

Lage, komplexere Texte in verschiedenen Dialekten (z.B. Bibeltexte und Apokryphen,

gnostische und manichäische Literatur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Dialekte (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die koptischen Dialekte kennen, das heißt dialektale Varianten erkennen und

einfachere bis hin zu komplexeren Satzstrukturen verstehen und übersetzen.

• die für die koptischen Dialekte wichtige grammatische Terminologie beherrschen

und sicher anwenden können.

6 C

Lehrveranstaltung: Dialektlektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die koptischen Dialekte kennen, das heißt dialektale Varianten erkennen und

einfachere bis hin zu komplexeren Satzstrukturen verstehen und übersetzen.

• die für die koptischen Dialekte wichtige grammatische Terminologie beherrschen

und sicher anwenden können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.124 oder vertiefte Kenntnisse der

koptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Teil 1 in jedem SoSe und nach Bedarf, Teil 2 nach

Bedarf

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.130 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.130: Texte aus dem pharaonischen Ägypten
English title: Texts from Pharaonic Egypt

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung „Texte aus dem pharaonischen

Ägypten“ sind die Studierenden in der Lage, die im BA erworbenen Fähigkeiten zur

grammatischen und semantischen Analyse mittelägyptischer Texte auf komplexeres

Material (ungewöhnliche, schwierige, fragmentarische oder auch längere Texte)

anzuwenden.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit „Lektüre nach Wahl“ sind

sie mit seltener gelesenen Varianten des Ägyptischen vertraut (z.B. auch Altägyptisch,

Texte der 18. Dynastie, Neomittelägyptisch etc.) und besitzen die Kompetenz,

sich nicht nur anhand von Standardgrammatiken, sondern anhand ägyptologisch-

linguistischer Sekundärliteratur dem Verständnis schwieriger Texte zu nähern und diese

zu übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte aus dem pharaonischen Ägypten (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zur Übung „Texte aus dem

pharaonischen Ägypten“ nach, dass sie ausgewählte Texte (z.B. die Geschichte des

Sinuhe) grammatisch und semantisch analysieren und übersetzen können.

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre nach Wahl (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

In der Modulprüfung zur Selbststudieneinheit „Lektüre nach Wahl“ weisen die

Studierenden nach, dass sie die Kompetenz besitzen, sich nicht nur anhand von

Standardgrammatiken, sondern anhand ägyptologisch-linguistischer Sekundärliteratur

dem Verständnis von Texten in Varianten des Ägyptischen (z.B. das Kuhbuch) zu

nähern.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.121 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Englisch Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.131 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.131: Texte aus dem pharaonischen Ägypten für
Fortgeschrittene
English title: Advanced Texts from Pharaonic Egypt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener ägyptischer Sprachstufen (z.B. altägyptische Texte, Texte der 3.

Zwischenzeit, spätzeitliche, demotische oder auch ptolemäische Texte). Sie sind in der

Lage, diese Texte am Original oder im Faksimile zu lesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte aus dem pharaonischen Ägypten für Fortgeschrittene

(Übung, Seminar oder Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedenerSprachstufen der pharaonischen Kultur (z.B. Pyramidentexte,

Trilinguen wie Rosettana und Kanopus, Tempeltexte etc.) besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.121 oder vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.132 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.132: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen
Ägypten
English title: Texts from Post-Pharaonic/Coptic Egypt

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die im BA erworbenen

Fähigkeiten zur grammatischen und semantischen Analyse koptischer Texte auf

komplexeres Material (schwierige und z.T. fragmentarische Texte, z.B. Werke des

Schenute und andere Originalliteratur, dokumentarische Texte, semiliterarische Texte

wie etwa magische Texte oder Inschriften, auch nach Originalhandschriften bzw. Photos

von Originalen) anzuwenden. Sie besitzen die Kompetenz, sich nicht nur anhand von

Standardgrammatiken, sondern anhand koptologisch-linguistischer Sekundärliteratur

dem Verständnis schwieriger Texte zu nähern und diese zu übersetzen. Zudem

besitzen sie Grundkenntnisse in der koptischen Paläographie, Handschriftenkunde oder

Epigraphik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten

(Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests.

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre nach Wahl (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ungewöhnliche, schwierige und z.T. fragmentarische koptisch-sahidische Texte

grammatisch und semantisch analysieren können.

• vertraut sind mit allen Genres des Sahidischen oder Bohairischen Dialektes.

• Grundkenntnisse der koptischen Paläographie, Handschriftenkunde oder

Epigraphik besitzen.

• die Kompetenz besitzen, sich nicht nur anhand von Standardgrammatiken,

sondern anhand koptologisch-linguistischer Sekundärliteratur dem Verständnis

schwieriger Texte zu nähern.

Zugangsvoraussetzungen: Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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B.AegKo.124 oder vertiefte Kenntnisse der

koptischen Sprache.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Übung jedes SoSe, Selbststudieneinheit nach Bedarf

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.133 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.133: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen
Ägypten für Fortgeschrittene
English title: Advanced Texts from Post-Pharaonic/Coptic Egypt

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener koptischer Sprachformen (Bohairisch, Fayumisch, oberägyptische

Dialekte), die sie auch am Original oder vom Faksimile lesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Texte aus dem nachpharaonischen/koptischen Ägypten für

Fortgeschrittene (Übung, Seminar oder Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener koptischer Sprachformen (Bohairisch, Fayumisch, oberägyptische

Dialekte) besitzen.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.124 oder vertiefte Kenntnisse der

koptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.140 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.140: Ägyptologisches und/oder koptologisches
Praktikum
English title: Work Experience

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte praktische

Erfahrungen in einem Arbeitsbereich der Ägyptologie und/oder der Koptologie (Museum,

Verlagsmitarbeit, Komitee einer größeren Fachtagung etc.). Sie beherrschen die

Techniken und Methoden der gastgebenden Institution und sind in der Lage, eigene

Beiträge zu Forschung, Wissensaustausch und Wissensvermittlung zu leisten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum

(Praktikum)

Die Studierenden absolvieren ein mindestens 3-wöchiges Praktikum an einer Institution

ihrer Wahl.

Prüfung: Hausarbeit (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den Arbeitsabläufen in einem bestimmten Bereich einer ägyptologischen und/

oder koptologischen Institution vertraut sind;

• über vertiefte Kenntnisse z.B. der materiellen Kultur Ägyptens, der verlegerischen

Arbeit oder auch der Ausstellungskonzeption und Museumsdidaktik verfügen;

sowie

• die erlernten Inhalte gliedern, analysieren und in adäquater schriftlicher Form

wiedergeben können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.140, B.AegKo.143.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.141: Zweites ägyptologisches und/oder
koptologisches Praktikum
English title: Second Work Experience

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte praktische

Erfahrungen in einem Arbeitsbereich der Ägyptologie und/oder der Koptologie (Museum,

Feldforschung, Redaktion eines Fachorgans, Komitee einer größeren Fachtagung etc.).

Sie beherrschen die Techniken und Methoden der gastgebenden Institution und sind in

der Lage, eigene Beiträge zu Forschung, Wissensaustausch und Wissensvermittlung zu

leisten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Zweites ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum

(Praktikum)

Inhalte:

Die Studierenden absolvieren ein mindestens 3-wöchiges Praktikum an einer Institution

ihrer Wahl.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den Arbeitsabläufen in einem bestimmten Bereich einer ägyptologischen und/

oder koptologischen Institution vertraut sind;

• über vertiefte Kenntnisse z.B. der materiellen Kultur und/oder Archäologie

Ägyptens, der fachgerechten Edition bzw. Publikation oder auch der

Ausstellungskonzeption und Museumsdidaktik verfügen; sowie

• die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

M.AegKo.140

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110, B.AegKo.140, B.AegKo.143

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.142: Exkursion
English title: Excursion

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden umfangreiche

Objektkenntnisse ausgewählter ägyptischer und koptischer Denkmäler in einem

Museum. Sie sind in der Lage, die Objekte adäquat vorzustellen und in eine

Präsentation zu übernehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorbereitung auf eine Exkursion (Seminar)

Inhalte:

Im Seminar vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten durch das

Vorbereiten und Halten eines unbenoteten Referates (ca. 45 Min.).

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten), unbenotet

Lehrveranstaltung: Exkursion (Exkursion)

Prüfung: Portfolio (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Referat, Teilnahme an der Exkursion

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich umfangreiche

Kenntnisse über ausgewählte Museumsobjekte erarbeiten und diese adäquat

beschreiben, analysieren und interpretieren können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140, B.AegKo.141, B.AegKo.142,

B.AegKo.143

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

20
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.143: Zweite Exkursion
English title: Second Excursion

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte Objektkenntnisse

ausgewählter ägyptischer und koptischer Denkmäler in einem Museum. Sie sind in der

Lage, die Objekte adäquat vorzustellen und unpubliziertes Material zur Veröffentlichung

vorzubereiten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Study

Inhalte:

Vertiefte selbstständige Bearbeitung eines Themas nach Absprache, Erarbeitung

der ägyptologisch oder koptologisch relevanten Grundlagen für den Besuch der

Exkursionsziele.

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet 2 C

Lehrveranstaltung: Exkursion (Exkursion) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Tagesexkursion.

1 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich vertiefte Kenntnisse

über ausgewählte Museumsobjekte erarbeiten und diese adäquat beschreiben,

analysieren und interpretieren können.

Zugangsvoraussetzungen:

M.AegKo.142

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140, B.AegKo.141, B.AegKo.142,

B.AegKo.143

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.144 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.144: Teilnahme an Vorlesungsreihen
English title: Attending Lecture Series

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche. Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Vorlesungsreihen (Vorlesung)

Inhalte:

Studierende besuchen eine oder mehrere Vorlesungsreihen im Umfang von 28

Stunden.

2 SWS

Prüfung: Protokoll (5 Sitzungsprotokolle im Umfang von je 1-2 Seiten) (max. 10

Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

• über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

• die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.145 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.145: Zweite Teilnahme an Vorlesungsreihen
English title: Attending a second Lecture Series

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Kenntnisse in speziellen

Forschungsfeldern der Ägyptologie und Koptologie sowie der angrenzenden

Fachbereiche. Sie kennen das Material, die Fragestellungen und Herangehensweisen

der Vortragenden und verfügen über vertiefte Kenntnisse der wissenschaftlichen

Auseinandersetzung mit der pharaonisch-ägyptischen und nachpharaonischen/

koptischen Kultur (Forschung, Wissensvermittlung, Wissensaustausch).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an Vorlesungsreihen (Vorlesung)

Inhalte:

Studierende besuchen eine oder mehrere Vorlesungsreihen im Umfang von 28

Stunden.

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit speziellen Forschungsfeldern der Ägyptologie und/oder der Koptologie vertraut

sind.

• über vertiefte Kenntnisse von interdisziplinären Methoden, Fragestellungen und

Zusammenhängen verfügen.

• die erlernten Inhalte unter Nutzung von kombinierten Text- und Bildformaten

adäquat wiedergeben und dokumentieren können.

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

M.AegKo.144

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.110

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.146 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.146: Teilnahme an einer mindestens vierwöchigen
Grabung
English title: Archaeological Services and Excavation

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden durch ein

Praktikum bei einer Grabungsfirma eigener Wahl oder durch die Teilnahme an einer

Ausgrabung die Fähigkeit, fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden

der Grabungspraxis zu kennen und sicher anzuwenden sowie bei der Herstellung von

Dokumentationsmaterial (auch EDV-gestützt) mitarbeiten zu können und daneben

praktische Fertigkeiten im Rahmen der Feldforschung, der Objektdokumentation und der

musealen Präsentation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

180 Stunden

Selbststudium:

0 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer mindestens vierwöchigen Grabung

(Praktikum)

Inhalte:

Praktikum (mindestens vier Wochen) bei einer Grabungsfirma (nach eigener Wahl) oder

Teilnahme (mindestens vier Wochen) bei einer Ausgrabung (nach eigener Wahl).

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Absprache mit dem jeweiligen Schwerpunktverantwortlichen (1-2

Besprechungstermine); Nachweis der Teilnahme an einem einschlägigen Praktikum

oder einer Ausgrabung durch eine schriftliche Bescheinigung der Gasteinrichtung

(Brief).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, fachwissenschaftliche Begriffe und

theoretische Grundkonzepte der Grabungspraxis erworben zu haben und sicher

anwenden zu können. Sie sind in der Lage, verschiedenen Dokumentations- und

Präsentationsverfahren ohne Einschränkung zuarbeiten zu können und Grundprinzipien

der praktischen Feldforschung darzustellen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.140, B.AegKo.141, B.AegKo.142,

B.UFG.07, B.KBA.301

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Verfügbarkeit

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul M.AegKo.147 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.147: Teilnahme an einer Fachkonferenz, einem
Workshop oder einer Summerschool
English title: Participation in a conference, a workshop or a summer school

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Kritische Vertiefung der literatur- und kulturgeschichtlichen Kenntnisse über

altägyptische oder koptische Quellen durch selbstständige Analysen exemplarischer

Texte, Autoren, Epochen oder Gattungen; Erweiterung methodischer Kenntnisse

auf Masterniveau, und zwar hinsichtlich der Analyse (Werkinterpretation), der

Edition (editorische Proben und Vertiefung in Problemen der Textedition) und

der kulturgeschichtlichen Einordnung (z.B. durch Analyse von exemplarischen

Einzelthemen).

Exemplarische und vertiefte Beschäftigung mit der Analyse und der Edition von Texten

der koptischen Literatur sowie Auseinandersetzung mit übergreifenden Fragestellungen

im kulturwissenschaftlichen Bereich und strukturierte Wiedergabe.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

150 Stunden

Lehrveranstaltung: Teilnahme an einer Fachkonferenz, einem Workshop oder

einer Summerschool

Prüfung: Protokoll oder Portfolio zu einem exemplarischen Thema (max. 12

Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Vortrag, Präsentation oder vergleichbare Leistung auf einer Fachkonferenz, einem

Workshop oder einer Summerschool

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit der selbstständigen Analyse exemplarischer Texte, Autoren, Epochen oder

Gattungen vertraut sind;

• über vertiefte methodische Kenntnisse auf Masterniveau hinsichtlich der Analyse,

der Edition und der kulturgeschichtlichen Einordnung altägyptischer oder

koptischer Quellen verfügen; sowie

• die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul M.AegKo.150 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.150: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an
die pharaonische Kultur
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Investigations into Pharaonic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit aktuellen

kulturwissenschaftlichen Theorien vertraut und wenden diese selbständig auf

ausgewählte Themenkomplexe der pharaonischen Kulturgeschichte an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fragestellungen an die pharaonische Kultur (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Referat (ca. 35 Min.) im Seminar und

Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

In der Hausarbeit wird das Referat schriftlich ausgearbeitet.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie aktuelle

kulturwissenschaftliche Theorien (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen, Literatur,

Rituale, Raumkonzeptionen etc.) kennen und selbständig auf ausgewählte

Themenkomplexe der pharaonischen Kulturgeschichte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.151 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.151: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die
pharaonische Kultur
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Explorations into Pharaonic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

von den Theorien und Methoden der Kulturwissenschaften und wenden diese

selbständig auf ausgewählte Themenkomplexe der pharaonischen Kulturgeschichte an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Perspektiven auf die pharaonische Kultur (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Referat (ca. 35 Min.) im Seminar und

Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

In der Hausarbeit wird das Referat schriftlich ausgearbeitet.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über umfangreiche Kenntnisse von den Theorien und Methoden der

Kulturwissenschaften verfügen (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen,

Literatur, Rituale, Raumkonzeptionen etc.) und diese selbständig auf ausgewählte

Themenkomplexe der pharaonischen Kulturgeschichte anwenden können; sowie

• die Reichweite und Probleme der ägyptologischen Adaption fachfremder Theorien

und Methoden überschauen und beurteilen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.AegKo.152 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.152: Kulturwissenschaftliche Fragestellungen an
die nachpharaonische/koptische Kultur
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Investigations into post-Pharaonic/

Coptic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit aktuellen

kulturwissenschaftlichen Theorien vertraut und wenden diese selbständig auf

ausgewählte Themenkomplexe der nachpharaonischen/koptischen Kulturgeschichte an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Fragestellungen an die nachpharaonische/koptische Kultur

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Referat (ca. 35 Min.) im Seminar und

Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

In der Hausarbeit wird das Referat schriftlich ausgearbeitet.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie aktuelle

kulturwissenschaftliche Theorien (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen, Literatur,

Gedächtnistheorien etc.) kennen und selbständig auf ausgewählte Themenkomplexe

der nachpharaonischen/koptischen Kulturgeschichte anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.AegKo.153 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.153: Kulturwissenschaftliche Perspektiven auf die
nachpharaonische/koptische Kultur
English title: Cultural Studies Approaches to Egypt: Explorations into post-Pharaonic/

Coptic Culture

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über umfangreiche Kenntnisse

von den Theorien und Methoden der Kulturwissenschaften und wenden diese

selbständig auf ausgewählte Themenkomplexe der nachpharaonischen/koptischen

Kulturgeschichte an.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Perspektiven auf die nachpharaonische/koptische Kultur

(Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme am Seminar, Referat (ca. 35 Min.) im Seminar und

Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

In der Hausarbeit wird das Referat schriftlich ausgearbeitet.

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über umfangreiche Kenntnisse von den Theorien und Methoden der

Kulturwissenschaften (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen, Literatur,

Gedächtnistheorien etc.) verfügen und selbständig auf ausgewählte

Themenkomplexe der nachpharaonischen/koptischen Kulturgeschichte anwenden

können; sowie

• die Reichweite und Probleme der koptologischen Adaption fachfremder Theorien

und Methoden überschauen und beurteilen können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

8
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Modul M.CAB.10a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10a: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

14 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

• Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

• Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

168 Stunden

Selbststudium:

252 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft

(besonderes Augenmerk: Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Exkursion (14-tägig)

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Übung sowie Teilnahme an der

Exkursion; Lerntagebuch zur Vorlesung (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CAB.10b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10b: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

• Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

• Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft

(besonderes Augenmerk: Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Übung; Lerntagebuch zur Vorlesung

(max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CAB.10c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.10c: Städte und Regionen
English title: Cities and Regions

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen kunstlandschaftlichen Kenntnissen durch

Auseinandersetzung mit geographisch umrissenen Themen im Kontext und unter

Berücksichtigung des Gesamtzuwendungsbereiches des Faches;

• Gründliche Erfahrungen mit spätantiken / byzantinischen / frühmittelalterlichen

Originalmonumenten des Arbeitsgebietes;

• Sensibilität für landschaftliche Besonderheiten und andererseits für die über das

Geographische hinausführenden Facetten des Denkmälerinventars.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Stadt oder eine Kunstlandschaft

(besonderes Augenmerk: Bauwerke, ihre Ausstattung und ihre Nutzung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem geographisch definierten Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Übung; Lerntagebuch zur Vorlesung

(max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CAB.20a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20a: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

14 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer

Verbreitung, ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen

Spezifika, ihrer Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

• Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei

diesbezüglich kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

• Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit

und die Gegenwart;

• Angemessene Darstellung des Erlernten für ein Fachpublikum;

• Umsetzung der Inhalte für ein heutiges Laienpublikum.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

336 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens 5 Wochen)

Praktikum in der Denkmalpflege, im Museum, in einem wissenschaftlichen Verlag oder

im Rahmen eines archäologischen Feldforschungsprojektes.

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen

Thema

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar und Übung; Nachweis des Praktikums durch

eine schriftliche Bescheinigung der Gasteinrichtung (Brief)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sollte eine Studierende oder ein Studierender keinen geeigneten Praktikumsplatz finden, so kann die

Fachstudienberatung behilflich sein. Ein Verzeichnis zu bestehenden Kooperationen wird in geeigneter

Weise bereitgestellt.
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Modul M.CAB.20b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20b: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

10 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer

Verbreitung, ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen

Spezifika, ihrer Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

• Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei

diesbezüglich kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

• Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit

und die Gegenwart.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens 5 Wochen)

Praktikum in der Denkmalpflege, im Museum, in einem wissenschaftlichen Verlag oder

im Rahmen eines archäologischen Feldforschungsprojektes.

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen

Thema

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar; Nachweis des Praktikums durch eine

schriftliche Bescheinigung der Gasteinrichtung (Brief)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sollte eine Studierende oder ein Studierender keinen geeigneten Praktikumsplatz finden, so kann die

Fachstudienberatung behilflich sein. Ein Verzeichnis zu bestehenden Kooperationen wird in geeigneter

Weise bereitgestellt.
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Modul M.CAB.20c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.20c: Gattungen: Interpretation und Präsentation
English title: Genera: Interpretation and Presentation

8 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Erwerb von anspruchsvollen Kenntnissen der Denkmälergattungen, ihrer

Verbreitung, ihrer materiellen, künstlerischen, ikonographischen und sozialen

Spezifika, ihrer Forschungsgeschichte und der konservatorischen Problematik;

• Aneignung differenzierter Befragungs- und Interpretationsmethoden bei

diesbezüglich kritischem Umgang mit der Forschungsliteratur;

• Verstehen der komplexen Zeugnisqualität von Monumenten für die Vergangenheit

und die Gegenwart.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (mindestens 4 Wochen)

Praktikum in der Denkmalpflege, im Museum, in einem wissenschaftlichen Verlag oder

im Rahmen eines archäologischen Feldforschungsprojektes.

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem Gattungs- oder ikonographischen

Thema

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar; Nachweis des Praktikums durch eine

schriftliche Bescheinigung der Gasteinrichtung (Brief)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen Gattungskenntnisse und Interpretationskompetenzen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20

Bemerkungen:

Sollte eine Studierende oder ein Studierender keinen geeigneten Praktikumsplatz finden, so kann die

Fachstudienberatung behilflich sein. Ein Verzeichnis zu bestehenden Kooperationen wird in geeigneter

Weise bereitgestellt.
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Modul M.CAB.30a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30a: Synthese
English title: Synthesis

14 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

• Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

• Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit

Forschermeinungen;

• Bereitsein zum autonomen Umgang mit unvertrauten Denkmälern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

336 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung

in den Stoff des Gesamtfaches)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Kolloquium zur Vorbereitung auf die Masterarbeit 2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an Hauptseminar, Übung und Kolloquium; Lerntagebuch zur

Vorlesung (max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

14 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CAB.30b - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30b: Synthese
English title: Synthesis

10 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

• Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

• Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit

Forschermeinungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

244 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung

in den Stoff des Gesamtfaches)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 20 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar und Übung; Lerntagebuch zur Vorlesung

(max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

10 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CAB.30c - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CAB.30c: Synthese
English title: Synthesis

8 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Durchdringen und selbständiges Handhaben von großen und komplexen

Zusammenhängen des Stoffgebietes;

• Fähigkeit zu wissenschaftlich fundierter Beurteilung und Darstellung auch von

problematischen archäologischen und Kunstzeugnissen;

• Kompetenz beim Erschließen von Literatur und beim Umgang mit

Forschermeinungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

184 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über eine Kunstlandschaft (mit starker Einbindung

in den Stoff des Gesamtfaches)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung zum Hauptseminar 2 SWS

Lehrveranstaltung: Hauptseminar zu einem übergreifenden Thema 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Hauptseminar und Übung; Lerntagebuch zur Vorlesung

(max. 2 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen kunstlandschaftlichen und übergreifenden Kenntnisse und

Interpretationskompetenzen.

8 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul M.CKult.51 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CKult.51: Basismodul Die christlichen Kulturen des Nahen
Ostens
English title: The Christian Cultures of the Middle East

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden vertiefende

Fähigkeiten und Kenntnisse zu den verschiedenen Arbeitsgebiete, die sich mit

christlichen Kulturen des Nahen Ostens beschäftigen, wissen um die historische

Einbettung der verschiedenen Kulturen und besitzen Grundwissen über Art der Kontakte

der christlichen Kulturen untereinander und zu anderen Religionsgemeinschaften.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Vorlesung mit interkultureller Thematik

(Vorlesung, Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung mit Schwerpunkt Kulturwissenschaft der

koptischen Zeit oder einer anderen christlichen Kultur des Nahen Ostens (Übung,

Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit zu einem Thema eines Seminars (max. 32000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 Minuten) in einem weiteren Seminar oder einer Übung oder Portfolio

(max. 10 Seiten) zu der Vorlesung

9 C

Lehrveranstaltung: Ringvorlesung mit Schwerpunkt Kirchengeschichte oder

Christen im Nahen Osten (Vorlesung)

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie transkulturelle

Austauschprozesse identifizieren und reflektieren, historische Bezüge erkennen und

einordnen sowie erworbene Kenntnisse abrufen und adäquat wiedergeben können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.113, B.Antik.16 oder B.KBA.201

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.CKult.52 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CKult.52: Methodenmodul Geschichte christlicher Kulturen
des Nahen Ostens
English title: History of Christian Cultures in the Middle East

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse über die Methodik der verschiedenen Arbeitsgebiete, die sich mit christlichen

Kulturen des Nahen Ostens beschäftigen, wissen um die historische Einbettung der

verschiedenen Kulturen und sind durch den unmittelbaren Kontakt mit den Zeugnissen

christlicher Kulturen des Nahen Ostens in die Arbeitsweisen der religions- und

kulturgeschichtlichen Betrachtung ihrer Denkmäler und Orte eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar mit methodischem Schwerpunkt zu einem

Arbeitsgebiet im Kontext christlicher Kulturen des Nahen Ostens (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 32000 Zeichen) 6 C

Lehrveranstaltung: Exkursion mit thematischem Anteil zu einer der christlich-

orientalischen Kulturen (Blockveranstaltung) (Exkursion)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Minuten) oder Portfolio (max. 10 Seiten) zu der Exkursion,

unbenotet

3 C

Lehrveranstaltung: Vorlesung mit spätantik-byzantinischem, theologischem oder

koptischem Bezug (Vorlesung)

2 SWS

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung nach, vertiefte Kenntnisse der religions-

und kulturgeschichtlichen Methoden der verschiedenen Arbeitsgebiete, die sich mit

christlichen Kulturen des Nahen Ostens und ihren Strukturen beschäftigen, zu besitzen

und die Fähigkeit, selbstständig ein Thema zum Exkursionsziel nach Absprache

bearbeiten sowie erworbene Kenntnisse abrufen und adäquat wiederzugeben zu

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.113, B.Antik.16 oder B.KBA.201

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.CKult.53 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CKult.53: Vertiefungsmodul Materielle
Hinterlassenschaften christlicher Kulturen des Nahen Ostens
English title: Physical Relics of Christian Cultures in the Middle East

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden vertiefende

Kenntnisse in der Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Stätten, Architektur,

Typologien etc.) der verschiedenen Arbeitsgebiete, die sich mit christlichen Kulturen des

Nahen Ostens beschäftigen. Sie kennen die Denkmälergattungen und können diese

unter Anwendung adäquater Terminologie und Methoden kulturhistorisch einordnen und

interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung zur spätantik-byzantinischen

Archäologie (Übung, Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar oder Übung zur koptischen Archäologie (Übung,

Seminar)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar, Übung oder Vorlesung zu Religionen, Kirchen oder

Theologie im Nahen Osten (Vorlesung, Übung, Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit zu einem Thema eines Seminars (max. 32000 Zeichen)

Prüfungsvorleistungen:

Referat (ca. 30 Minuten) in einem weiteren Seminar oder in einer Übung

Prüfungsanforderungen:

Abrufbarkeit der erworbenen objektbezogenen und kulturhistorischen sowie

übergreifenden Kenntnisse und Interpretationskompetenzen.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

M.CKult.51 oder M.CKult.52

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

25
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Modul M.CKult.54 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CKult.54: Museumsübung Christliche Kulturen des Nahen
Ostens
English title: Museum tutorial

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte praktische

Erfahrungen in musealen Arbeitsbereichen. Sie beherrschen die Anwendungspraktiken

der gastgebenden Institution und sind in der Lage, eigene Beiträge zu Forschung,

Wissensaustausch und Wissensvermittlung zu leisten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung mit Objekten des Museums August Kestner in

Hannover oder des Roemer-Pelizaeus-Museums in Hildesheim oder eines anderen

Museums oder einer Sammlung mit christlich-spätantik-orientalischen materiellen

Hinterlassenschaften (Übung)

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 12 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den Anforderungen und Arbeitsabläufen in einem Museum vertraut sind;

• über vertiefte Kenntnisse einzelner Objekte, deren fachgerechten Edition bzw.

Publikation oder auch der Ausstellungskonzeption und Museumsdidaktik verfügen;

sowie

• die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.150, B.Antik.16, B.KBA.201 oder

M.CKult.51

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h. c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester und nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.CKult.61 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.CKult.61: Koptische Dialekte mit Lektüre
English title: Coptic Dialects

15 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Übung verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse in koptischen Dialekten sowie der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie für das Koptische. Sie verstehen einfachere

Satzstrukturen und die Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Lektüreveranstaltung verfügen die Studierenden

über vertiefte Kenntnisse der koptischen Dialekte und sind in der Lage, komplexere

Texte in verschiedenen Dialekten (z.B. Bibeltexte und Apokryphen, gnostische und

manichäische Literatur) selbstständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen.

Nach erfolgreicher Teilnahme der Independent Study verfügen die Studierenden

über eine Übersicht über relevante Fachliteratur und können Probleme sowie Fragen

zu einem von der Lehrperson gestellten, der Übung und der Lektüreveranstaltung

benachbarten Thema definieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

394 Stunden

Lehrveranstaltung: Koptische Dialekte (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Portfolio (max. 12 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Independent Study

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die koptischen Dialekte kennen, das heißt dialektale Varianten erkennen und

einfachere Satzstrukturen verstehen und übersetzen.

• die für die koptischen Dialekte wichtige grammatische Terminologie beherrschen

und anwenden können.

6 C

Lehrveranstaltung: Koptische Lektüre (Kurs)

Angebotshäufigkeit: nach Bedarf

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die koptischen Dialekte kennen, das heißt dialektale Varianten erkennen und

komplexe Satzstrukturen verstehen und übersetzen.

• die für die koptischen Dialekte grammatische Terminologie sicher beherrschen und

anwenden können.

9 C

Lehrveranstaltung: Independent Study

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester
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Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.124 oder vertiefte Kenntnisse der

koptischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.125

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Übung im Sommersemester, Lektürekurs nach

Bedarf

Dauer:

1-3 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.Gri.01a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gri.01a: Griechische Literatur im Kontext: Vorlesung und
Lektüre
English title: Greek literature in context: Lecture and reading

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der griechischen Literatur, um es in

einen literatur- und kulturgeschichtlichen Kontext einordnen zu können.

Zentrale Inhalte sind textkritisch fundierte und sprachlich kompetente

Textanalyse, Gattungskonstitution und soziokulturelle Kontextualisierung.

Untersuchungsgegenstände sind ein Autor (oder ein literarisches Werk oder

eine literarische Werkgruppe), sein Produktionsumfeld mit den Schwerpunkten

Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und Realienkunde, sowie die

Gattungstypologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit (ergänzende Lektüre zur

Vorlesung)

mind. 6 Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Vorlesung

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Autor, Werk, Werkgruppe, Motiv) der

griechischen Literatur; Fähigkeit zur selbständigen literatur- und kulturgeschichtlichen

Kontextualisierung des Gebiets; Kenntnis, kritische Reflexion und mündliche

Präsentation des neuesten Forschungsstands; Fähigkeit zur textkritisch fundierten

und sprachlich kompetenten Textanalyse; Kenntnis des Produktionsumfelds mit

den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und

Realienkunde, sowie Gattungstypologie

Prüfungsinhalte/-gegenstände: Textkritisch und sprachlich fundierte Textanalyse sowie

Gattungstypologie anhand eines Autors (oder eines literarischen Werkes oder einer

literarischen Werkgruppe) in seiner soziokulturellen Kontextualisierung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Gri.02a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gri.02a: Griechische Sprache: Literarisches Übersetzen
English title: Greek Language: literary translation

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit, anspruchsvolle griechische Originaltexte

sicher und in guter Stilistik ins Deutsche übersetzen, gattungsgeschichtlich einordnen,

formal und inhaltlich analysieren sowie nach stilistischen Kriterien beschreiben und

beurteilen zu können. Sie erschließen sich einen Aufbauwortschatz aus allen relevanten

Textgattungen der griechischen Literatur und erwerben die Fähigkeit, in griechischen

Originaltexten auch komplexere syntaktische Phänomene selbständig zu erfassen

und fachlich korrekt zu erklären. Zentrale Inhalte sind griechische Syntax und Stilistik,

Semantik und Synonymik. Untersuchungsgegenstände sind griechische Texte beider

Sprachformen (Poesie und Prosa) aus verschiedenen Gattungen und Epochen der

griechischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit (Lektüre eines weiteren Werkes mit

Bezug zur Übung)

mindestens 6 Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Lektüreübung

Prüfung: Klausur (120 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur stilsicheren, dem literarischen Duktus angemessenen Übersetzung

anspruchsvoller griechischer Originaltexte ins Deutsche; Beherrschung eines

Aufbauwortschatzes aus allen relevanten Textgattungen der griechischen Literatur;

Fähigkeit zur selbständigen Erfassung und korrekten Erklärung auch komplexerer

syntaktischer Phänomene in griechischen Originaltexten;

Prüfungsinhalte/-gegenstände:griechische  Syntax und Stilistik, Semantik und

Synonymik; griechische Texte beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus

verschiedenen Gattungen und Epochen der griechischen Literatur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Gri.03a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Gri.03a: Griechische Literatur in Tradition und Rezeption:
Vorlesung und Lektüre
English title: Greek literature in tradition and reception: Lecture and reading

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der griechischen Literatur und

erlangen Kenntnis seiner Rezeption in späteren Literaturen mit dem Ziel, die Wirkung

griechischer Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf

griechische Literatur fundiert und differenziert beurteilen zu können. Sie erwerben

die Fähigkeit zu komparativer Literaturbetrachtung und die Kompetenz, zwischen

griechischer Literatur und späteren Literaturen Brücken zu schlagen sowie einzelne

Phänomene beider miteinander zu verknüpfen. Zentrale Inhalte sind griechische

und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie Stoffe und Motive der

Weltliteratur. Untersuchungsgegenstände sind ein Werk (oder eine Werkgruppe

oder eine Gattung) der griechischen Literatur in Verbindung mit Elaboraten späterer

Literaturen, Gattungstypologie sowie Stoff- und Motivgeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über wichtige Phänomene der griechischen

Literatur, die in späteren Literaturen / Kulturen rezipiert wurden (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre von Texten zur Vorlesung (in deutscher Übersetzung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Werk, Werkgruppe, Gattung, literarisches

Motiv) der griechischen Literatur sowie seiner Rezeption in späteren Literaturen;

Fähigkeit zur komparativen Literaturbetrachtung und zur Erläuterung von literarischen

Rezeptionsprozessen anhand einzelner Phänomene.

Prüfungsinhalte: gräzistische und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie

Prozesse der Rezeption; Prüfungsgegenstände: Stoffe und Motive der Weltliteratur

konkret ein Werk (eine Werkgruppe, Gattung, ein Motiv) der griechischen Literatur in

Verbindung mit Elaboraten späterer Literaturen; Gattungstypologie sowie Stoff- und

Motivgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heinz-Günther Nesselrath

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.KAR.01 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAR.01: Archäologie als Kulturwissenschaft
English title: Archaeology as a Discipline of Cultural Studies

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• verstehen komplexere kulturwissenschaftliche Theorien oder Ansätze,

• können diese kritisch reflektieren,

• sind mit der betreffenden archäologisch relevanten Forschungsdiskussion vertraut,

• können sich selbständig mit dieser auseinandersetzen,

• sind imstande, kultur- und sozialwissenschaftliche Methoden auf archäologische

Befunde anzuwenden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar "Archäologie als Kulturwissenschaft" (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Lehrveranstaltung: Übung "Methoden und Theorien in der Archäologie"

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 48.000 Zeichen

inklusive Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme, Protokoll (max. 9.600 Zeichen inklusive Leerzeichen) im

Rahmen der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• zentrale Konzepte und Schlüsselbegriffe aktueller kulturwissenschaftlicher

Theorien verstehen,

• diese  in kritisch reflektierter Weise auf archäologische Befunde anwenden

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Die Modulprüfung wird auf Antrag in italienischer Sprache durchgeführt, wenn das Modul im Rahmen des

Double-Degree-Programms mit der Università degli Studi di Palermo absolviert wird.
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Modul M.KAR.02a - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAR.02a: Gattungen, Epochen, Regionen -
wissenschaftlicher Diskurs
English title: Classes, Epochs, Regions - scientific discourse

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• verfügen über vertiefte Kenntnisse von ausgewählten Gattungen, Epochen oder

Regionen,

• können sich selbständig mit ausgewählten Themenbereichen auseinandersetzen,

• reflektieren komplexe Fragestellungen aus der aktuellen archäologischen

Forschung,

• beurteilen kritisch aktuelle Forschungskontroversen und deren fachhistorische

Genese,

• sind in der Lage, Forschungsprobleme zu analysieren,

• können wissenschaftliche Argumentationszusammenhänge kritisch bewerten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Gattungen, Epochen, Regionen" (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar "Gattungen, Epochen, Regionen" (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 51.200 Zeichen

inklusive Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• den wissenschaftlichen Diskurs um konkrete archäologische Befunde erfassen und

diskutieren können,

• chronologische, geographische und soziale Differenzierungen in ihrer historischen

Bedingtheit verstehen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

15
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Modul M.KAR.03 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.KAR.03: Archäologische Analyse und historische Synthese
English title: Archaeological Analysis and Historical Synthesis

9 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden

• sind sensibilisiert für die prinzipielle Offenheit des wissenschaftlichen

Erkenntnisprozesses,

• sind vertraut mit unterschiedlichen Methodiken des archäologischen

Erkenntnisprozesses,

• können archäologische Daten mit Informationen aus anderen Quellen zu einer

übergeordneten historischen Synthese vereinigen,

• setzen sich in produktiver Weise mit etablierten Forschungspositionen

auseinander,

• kennen Strategien der Erstellung eigener Lösungsansätze für archäologische

Problemstellungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

214 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung "Archäologische Analyse und historische

Synthese" (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar "Archäologische Analyse und historische Synthese"

(Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 45 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 64.000 Zeichen

inklusive Leerzeichen)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• in methodisch sauberer Weise archäologische und weitergehende Daten zu einer

historischen Synthese zusammenführen können,

• in selbständiger Weise etablierte Forschungspositionen nachvollziehen und

diskutieren können,

• eigene Strategien zur Lösung archäologischer Analyseprobleme entwickeln

können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Italienisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Johannes Bergemann

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17265



Modul M.KAR.03 - Version 3

Maximale Studierendenzahl:

15

Bemerkungen:

Die Modulprüfung wird auf Antrag in italienischer Sprache durchgeführt, wenn das Modul im Rahmen des

Double-Degree-Programms mit der Università degli Studi di Palermo absolviert wird.
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Modul M.Lat.01a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.01a: Lateinische Literatur im Kontext: Vorlesung und
Lektüre
English title: Latin Literature in Context: Lecture and reading

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur, um es in

einen literatur- und kulturgeschichtlichen Kontext einordnen zu können. Zentrale Inhalte

sind textkritisch fundierte und sprachlich kompetente Textanalyse, Gattungskonstitution

und soziokulturelle Kontextualisierung. Untersuchungsgegenstände sind ein Autor

(oder ein literarisches Werk oder eine literarische Werkgruppe), sein Produktionsumfeld

mit den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und

Realienkunde, sowie die Gattungstypologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit (ergänzende Lektüre zur

Vorlesung)

mind. 6 Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Vorlesung

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Autor, Werk, Werkgruppe, Motiv) der

lateinischen Literatur; Fähigkeit zur selbständigen literatur- und kulturgeschichtlichen

Kontextualisierung des Gebiets; Kenntnis, kritische Reflexion und mündliche

Präsentation des neuesten Forschungsstands; Fähigkeit zur textkritisch fundierten

und sprachlich kompetenten Textanalyse; Kenntnis des Produktionsumfelds mit

den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und

Realienkunde, sowie Gattungstypologie

Prüfungsinhalte/-gegenstände: Textkritisch und sprachlich fundierte Textanalyse sowie

Gattungstypologie anhand eines Autors (oder eines literarischen Werkes oder einer

literarischen Werkgruppe) in seiner soziokulturellen Kontextualisierung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Lat.02a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.02a: Lateinische Sprache: Literarisches Übersetzen
English title: Latin Language: Translating Literature

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit, anspruchsvolle lateinische Originaltexte sicher

und in guter Stilistik ins Deutsche übersetzen, gattungsgeschichtlich einordnen, formal

und inhaltlich analysieren zu können. Sie erschließen sich einen Aufbauwortschatz aus

allen relevanten Textgattungen der lateinischen Literatur und erwerben die Fähigkeit, in

lateinischen Originaltexten auch komplexere syntaktische Phänomene selbständig zu

erfassen und fachlich korrekt zu erklären. Zentrale Inhalte sind lateinische Syntax und

Stilistik, Semantik und Synonymik. Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte

beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus verschiedenen Gattungen und Epochen

der lateinischen Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüreübung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit

Inhalte:

Lektüre eines weiteren Werkes mit Bezug zur Übung

mind. 6 Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Übung

Prüfung: Klausur (180 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur stilsicheren, dem literarischen Duktus angemessenen Übersetzung

anspruchsvoller lateinischer Originaltexte ins Deutsche; Beherrschung eines

Aufbauwortschatzes aus allen relevanten Textgattungen der lateinischen Literatur;

Fähigkeit zur selbständigen Erfassung und korrekten Erklärung auch komplexerer

syntaktischer Phänomene in lateinischen Originaltexten;

Prüfungsinhalte/-gegenstände: lateinische Syntax und Stilistik, Semantik und

Synonymik; lateinische Texte beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus

verschiedenen Gattungen und Epochen der lateinischen Literatur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17268



Modul M.Lat.03a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.03a: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption:
Vorlesung und Lektüre
English title: The Tradition and Reception of Latin Literature: Lecture and reading

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur und

erlangen Kenntnis seiner Rezeption in späteren Literaturen mit dem Ziel, die Wirkung

lateinischer Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf

lateinische Literatur fundiert und differenziert beurteilen zu können. Sie erwerben

die Fähigkeit zu komparativer Literaturbetrachtung und die Kompetenz, zwischen

lateinischer Literatur und späteren Literaturen Brücken zu schlagen sowie einzelne

Phänomene beider miteinander zu verknüpfen. Zentrale Inhalte sind lateinische und

komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie Stoffe und Motive der Weltliteratur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über wichtige Phänomene der lateinischen

Literatur, die in späteren Literaturen / Kulturen rezipiert wurden (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre von Texten zur Vorlesung (in deutscher Übersetzung) 2 SWS

Prüfung: Mündlich (ca. 20 Minuten) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Werk, Werkgruppe, Gattung, literarisches

Motiv) der lateinischen Literatur sowie seiner Rezeption in späteren Literaturen;

Fähigkeit zur komparativen Literaturbetrachtung und zur Erläuterung von literarischen

Rezeptionsprozessen anhand einzelner Phänomene.

Prüfungsinhalte: latinistische und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie

Prozesse der Rezeption; Prüfungsgegenstände: Stoffe und Motive der Weltliteratur

konkret ein Werk (eine Werkgruppe, Gattung, ein Motiv) der lateinischen Literatur in

Verbindung mit Elaboraten späterer Literaturen; Gattungstypologie sowie Stoff- und

Motivgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul Mag.Theol.001 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.001: Biblisches Hebräisch
English title: Biblical Hebrew

20 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Hebräischkenntnisse im Umfang

des Hebraicums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

460 Stunden

Lehrveranstaltung: Hebräisch I (Sprachkurs) 8 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre- und Klausurenkurs Hebräisch (Kurs) 2 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, biblisch-hebräische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad

inhaltlich anspruchsvollerer Stellen (z.B. aus dem Pentateuch oder den Vorderen

Propheten) in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich richtige Übersetzung in

angemessenes Deutsch; korrekte Beantwortung kontextbezogener morphologischer und

syntaktischer Fragen; Sicherheit in der Grammatik; Kenntnis der wichtigsten Vokabeln.

Klausur: Übersetzung eines 9–11 Zeilen umfassenden Textes aus der Biblia Hebraica

einschließlich der Bestimmung von etwa 10 im Text vorkommenden Formen und der

Erklärung ihrer Besonderheit (Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines 2–3 Verse umfassenden Textes aus der Biblia

Hebraica mit Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen

und Syntax (ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

apl. Prof. Dr. Thilo Alexander Rudnig

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul Mag.Theol.002 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul Mag.Theol.002: Altgriechisch
English title: Ancient Greek

20 C
15 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Besitz der für das Studium der Theologie erforderlichen Griechischkenntnisse im

Umfang des Graecums (s. Prüfungsanforderungen).

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

210 Stunden

Selbststudium:

390 Stunden

Lehrveranstaltung: Griechisch I (Sprachkurs) 7 SWS

Lehrveranstaltung: Griechisch II (Sprachkurs) 8 SWS

Prüfung: Klausur (180 min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 min.) 20 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, griechische Originaltexte im sprachlichen Schwierigkeitsgrad inhaltlich

anspruchsvollerer Platon-Stellen in Inhalt, Aufbau und Aussage zu erfassen; sachlich

richtige Übersetzung in angemessenes Deutsch, ggf. zusätzlich mit vertiefender

Interpretation; Sicherheit in der für die Texterschließung notwendigen Grammatik

(Formenlehre und Syntax); ausreichender Wortschatz; erforderliche Kenntnisse aus der

griechischen Politik, Geschichte, Philosophie und Literatur.

Klausur: Übersetzung eines etwa 195 Wörter umfassenden Textes (Hilfsmittel:

zweisprachiges Wörterbuch).

Mündliche Prüfung: Übersetzung eines etwa 60 Wörter umfassenden Textes mit

Nachweis eines vertieften Textverständnisses und Erläuterung von Formen und Syntax

(ca. 30 Minuten Vorbereitungszeit, Hilfsmittel: zweisprachiges Wörterbuch).

Die Prüfung ist bestanden, wenn kein Prüfungsteil als ungenügend bewertet wurde und

die Durchschnittsnote aus beiden Teilen mindestens "ausreichend" ist.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1-2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul SK.CKult.71 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.CKult.71: Modul Praxis Christliche Kulturen des Nahen
Ostens
English title: Work Experience

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen Studierende einen tief gehenden Einblick in

die betrieblichen Abläufe einer Organisation oder eines Unternehmens. Sie wissen,

welche überfachlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in den entsprechenden

Tätigkeitsfeldern relevant sind. Sie kennen ausgewählte fachliche und überfachliche

Anforderungen und sind in der Lage, konkrete Arbeitsaufträge unter Anleitung oder

selbstständig durchzuführen. Sie können ihr im Studium erworbenes Fachwissen

auf die Praxisabläufe einer Organisation oder eines Unternehmens transferieren und

anwenden. Sie sind in der Lage, ihre eigenen Stärken und Schwächen zu erkennen und

zu reflektieren und ihre Ausbildungswünsche in Verbindung mit den Praxiserfahrungen

zielgerichtet weiterzuentwickeln oder zu korrigieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Praktikum (Praktikum)

Inhalte:

Die Studierenden absolvieren ein 4-6-wöchiges Praktikum an einer Institution ihrer

Wahl.

Prüfung: Praktikumsbericht (max. 10 Seiten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• einen tief gehenden Einblick in die betrieblichen Abläufe einer Organisation oder

eines Unternehmens gewonnen haben,

• über vertiefte Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in den verschiedenen

Tätigkeitsfeldern einer Organisation oder eines Unternehmens verfügen,

• erworbenes Fachwissen auf die Praxisabläufe einer Organisation oder eines

Unternehmens transferieren und anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V7-WiSe21/22 Seite 17272



Modul SK.CKult.71 - Version 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Modul SK.CKult.72 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.CKult.72: Exkursion Christliche Kulturen des Nahen
Ostens
English title: Excursion

3 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden grundlegende

Kenntnisse im unmittelbaren Kontakt mit den Zeugnissen christlicher Kulturen des

Nahen Ostens und sind in die Arbeitsweisen der religions- und kulturgeschichtlichen

Betrachtung ihrer Denkmäler und Orte eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

30 Stunden

Selbststudium:

60 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Study

Inhalte:

Vertiefte selbstständige Bearbeitung eines Themas nach Absprache, Erarbeitung der

religions- und kulturgeschichtlichen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele.

Prüfung: Portfolio (max. 10 Seiten), unbenotet 2 C

Lehrveranstaltung: Tagesexkursion (Exkursion)

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an der Tagesexkursion.

1 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung grundlegende Kenntnisse der religions- und

kulturgeschichtlichen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele nach und die

Fähigkeit, selbstständig ein Thema zum Exkursionsziel nach Absprache zu bearbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe und SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

30
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Modul SK.CKult.73 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul SK.CKult.73: Studienfahrt Christliche Kulturen des Nahen
Ostens
English title: Field trip for Students

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Absolvierung des Moduls besitzen die Studierenden vertiefte

Kenntnisse im unmittelbaren Kontakt mit den Zeugnissen christlicher Kulturen des

Nahen Ostens und sind in die Arbeitsweisen der religions- und kulturgeschichtlichen

Betrachtung ihrer Denkmäler und Orte eingeübt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

0 Stunden

Selbststudium:

180 Stunden

Lehrveranstaltung: Independent Study

Inhalte:

Vertiefte selbstständige Bearbeitung eines Themas nach Absprache, Erarbeitung der

religions- und kulturgeschichtlichen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele.

Prüfung: Schriftliche Ausarbeitung des Referatsthemas (max. 22000 Zeichen) 4 C

Lehrveranstaltung: Studienfahrt (mind. 3 Tage) (Exkursion)

Prüfung: Referat (ca. 45 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Teilnahme an einer Studienfahrt (mind. 3 Tage).

2 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Prüfung vertiefte Kenntnisse der religions- und

kulturgeschichtlichen Grundlagen für den Besuch der Exkursionsziele nach und die

Fähigkeit, selbstständig ein Thema zum Exkursionsziel nach Absprache zu bearbeiten.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Achim Arbeiter, Prof. Dr. Heike Behlmer,

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Martin Tamcke

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

20
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Philosophische Fakultät: 

Nach Beschlüssen des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 23.06.2021 und 

13.10.2021 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 15.11.2021 die 

Neufassung des Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den 

konsekutiven Master-Studiengang „East Asian Studies/Modern Sinology“ genehmigt (§ 44 

Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2021 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für den
konsekutiven Master-Studiengang "East Asian

Studies/Modern Sinology" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 28/2015 S. 525, zuletzt geändert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 50/2021 S. 1312)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "East Asian Studies/Modern Sinology"

Es müssen wenigstens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium „East Asian Studies/Modern Sinology“ im Umfang von 78 C

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.118: Moderne Schriftsprache II (3 C, 2 SWS)....................................................... 17328

M.OAW.MS.019: Masterkolloquium (12 C, 2 SWS)...................................................................17315

M.OAW.MS.120: Modernes Chinesisch VI (9 C, 8 SWS)..........................................................17329

M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII (6 C, 4 SWS).........................................................17316

aa. Besondere Bestimmungen (Muttersprache Chinesisch)

Soweit Studierende über Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch auf
Muttersprachniveau und über einen dem Abitur in Deutschland vergleichbaren Schulabschluss
im chinesischsprachigen Raum (VR China, Hongkong, Macao, ROC Taiwan) verfügen, sind an
Stelle der Module M.OAW.MS.118, M.OAW.MS.120 und M.OAW.MS.021 zwei der folgenden
Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich zu absolvieren. Module, die schon im
Wahlpflichtbereich A oder B absolviert worden sind, können nicht erneut belegt werden.

Alternativ können anstelle der genannten Module auch andere Module (Alternativmodule)
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen belegt werden. Voraussetzungen für die
Berücksichtigung eines Alternativmoduls sind:

a. ein schriftlicher Antrag der oder des Studierenden, der vor der Belegung des
Alternativmoduls an die Studiendekanin oder den Studiendekan der Philosophischen Fakultät
zu richten ist;

b. die Zustimmung der Studiendekanin oder des Studiendekans der Fakultät oder Lehreinheit,
die das Alternativmodul anbietet.

Die Entscheidung über die Genehmigung des Antrags trifft die Studiendekanin oder der
Studiendekan der Philosophischen Fakultät. Diese oder dieser wird vor der Entscheidung
eine Stellungnahme über die Zweckmäßigkeit des Modulersatzes von Lehrenden des
Studiengangs einholen, für den die oder der Studierende eingeschrieben ist. Der Antrag
kann ohne Angabe von Gründen abgelehnt werden; ein Rechtsanspruch der oder des
antragstellenden Studierenden besteht nicht. Die Berücksichtigung eines Moduls, das bereits
absolviert wurde, als Alternativmodul ist ausgeschlossen.

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).......... 17295

M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)..........17296

M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)............... 17297

M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17299
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M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)........ 17300

M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS)...................17301

M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)............ 17303

M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).................... 17304

M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)....................17305

M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)......................... 17306

M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China (9 C, 2 SWS)............................ 17307

M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17308

M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS).............................17309

M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)...................... 17310

M.OAW.MS.022: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine Themen des
Übersetzens ins Chinesische (9 C, 2 SWS)......................................................................... 17317

M.OAW.MS.023: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine Themen des
Übersetzens aus dem Chinesischen (9 C, 2 SWS)..............................................................17319

M.OAW.MS.026: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen Geisteswissenschaften,
Philosophie, Geschichte und Literatur (9 C, 2 SWS)............................................................17323

M.OAW.MS.027: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft (9 C, 2 SWS)....................................................................................................17325

b. Wahlpflichtmodule 1

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Sozialwissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17311

M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Geisteswissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17312

c. Wahlpflichtmodule 2

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)....... 17313

M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Geisteswissenschaften (6 C, 2 SWS).....17314

d. Wahlpflichtmodule 3

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa. Wahlpflichtmodule A
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Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).......... 17295

M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)..........17296

M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)............... 17297

M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17299

M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)........ 17300

M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS)...................17301

M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)............ 17303

M.OAW.MS.022: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine Themen des
Übersetzens ins Chinesische (9 C, 2 SWS)......................................................................... 17317

M.OAW.MS.023: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine Themen des
Übersetzens aus dem Chinesischen (9 C, 2 SWS)..............................................................17319

bb. Wahlpflichtmodule B

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).................... 17304

M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)....................17305

M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)......................... 17306

M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China (9 C, 2 SWS)............................ 17307

M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17308

M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS).............................17309

M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)...................... 17310

M.OAW.MS.026: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen Geisteswissenschaften,
Philosophie, Geschichte und Literatur (9 C, 2 SWS)............................................................17323

M.OAW.MS.027: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft (9 C, 2 SWS)....................................................................................................17325

e. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Zum zulässigen Angebot zählen auch
nachfolgende Module. Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums oder des
Wahlpflichtbereichs absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden.

B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I (6 C, 4 SWS)................................................... 17291

B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II (6 C, 4 SWS).................................................. 17293
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M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Sozialwissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17311

M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Geisteswissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17312

M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)....... 17313

M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Geisteswissenschaften (6 C, 2 SWS).....17314

M.OAW.MS.024: Angewandtes Chinesisch für deutsche Studierende (6 C, 2 SWS)................17321

M.OAW.MS.025: Angewandtes Chinesisch für chinesische Studierende (6 C, 2 SWS)........... 17322

M.OAW.MS.031: Aspekte der Sprachwissenschaft des Chinesischen für die
Translationswissenschaft (6 C, 2 SWS).....................................................................................17327

f. Angebote für ausländische Studierende mit geringen Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau DSH-1
verfügen, sollen abweichend von Buchstabe e. Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem
Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang
ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren.
Alternativ können englischsprachige Schlüsselkompetenzangebote im Umfang von insgesamt 12 C
absolviert werden.

g. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2. Fachstudium „East Asian Studies/Modern Sinology“ im Umfang von 42 C

a. Pflichtmodul

Es muss das folgende Modul im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.019: Masterkolloquium (12 C, 2 SWS)...................................................................17315

b. Wahlpflichtmodule 1

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Sozialwissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17311

M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Geisteswissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17312

c. Wahlpflichtmodule 2

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von insgesamt 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)....... 17313

M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Geisteswissenschaften (6 C, 2 SWS).....17314
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d. Wahlpflichtmodule 3

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 18 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

aa. Wahlpflichtmodule A

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).......... 17295

M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)..........17296

M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)............... 17297

M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17299

M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)........ 17300

M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS)...................17301

M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)............ 17303

bb. Wahlpflichtmodule B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 9 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS).................... 17304

M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)....................17305

M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS)......................... 17306

M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China (9 C, 2 SWS)............................ 17307

M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS).................. 17308

M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS).............................17309

M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)...................... 17310

e. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

f. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem zulässigen Angebot an
Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. Zum zulässigen Angebot zählen
auch nachfolgende Module. Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums oder
des Wahlpflichtbereichs absolviert wurden, können nicht erneut belegt werden. Die Module
M.OAW.MS.118, M.OAW.MS.120 und M.OAW.MS.021 sind für Studierende, die über
Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch auf Muttersprachniveau und über einen dem
Abitur in Deutschland vergleichbaren Schulabschluss im chinesischsprachigen Raum (VR China,
Hongkong, Macao, ROC Taiwan) verfügen, nicht zugänglich.
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B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I (6 C, 4 SWS)................................................... 17291

B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II (6 C, 4 SWS).................................................. 17293

M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Sozialwissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17311

M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Geisteswissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17312

M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)....... 17313

M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Geisteswissenschaften (6 C, 2 SWS).....17314

M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII (6 C, 4 SWS).........................................................17316

M.OAW.MS.118: Moderne Schriftsprache II (3 C, 2 SWS)....................................................... 17328

M.OAW.MS.120: Modernes Chinesisch VI (9 C, 8 SWS)..........................................................17329

g. Angebote für ausländische Studierende mit geringen Deutschkenntnissen

Ausländische Studierende, die nicht über Deutschkenntnisse wenigstens auf dem Niveau DSH-1
verfügen, sollen abweichend von Buchstabe f. Module im Umfang von insgesamt 12 C aus dem
Modulverzeichnis zur Prüfungsordnung für die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang
ausländischer Studienbewerberinnen und Studienbewerber (DSH) erfolgreich absolvieren.
Alternativ können englischsprachige Schlüsselkompetenzangebote im Umfang von insgesamt 12 C
absolviert werden.

h. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Modern China" im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

1. Zugangsvoraussetzungen

• Zugangsvoraussetzung sind Leistungen im Studiengebiet Sinologie im Umfang von wenigstens
42 C, darunter Grundkenntnisse in zwei der Bereiche moderner chinesischer Geschichte, Politik,
Religion, Gesellschaft, Philosophie, Sprachwissenschaft, Wirtschaft und Recht im Umfang von
insgesamt wenigstens 24 C.

• Zugangsvoraussetzung sind ferner Kenntnisse des modernen Hochchinesisch auf dem Niveau
B1.1 des Europäischen Referenzrahmens.

• Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen über
ausreichende Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse
sind mit standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten nachzuweisen. Diese sollten
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mindestens auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen
des Europarats (GeR) liegen. Als Nachweis dienen insbesondere:

a) UNIcert®: mind. Zertifikat UNIcert® II;

b) NULTE-Zertifikate: mind. Niveau B2;

c) Cambridge English Scale: mind. 160 Punkte;

d) „International English Language Testing System” (IELTS Academic): mind. Band 5.5;

e) „Test of English as a Foreign Language, internet-based test” (TOEFL iBT): mind. 87 Punkte;

f) Global Scale of English (Pearson Academic): mind. 59 Punkte;

g) Sonstiger Nachweis auf dem Niveau B2 oder höher nach GeR.

Das erfolgreiche Absolvieren des Tests (a-f) darf nicht länger als drei Jahre vor dem Eingang
des Antrags auf Zulassung zum Modulpaket zurückliegen. Als Nachweis ausreichender
Kenntnisse der englischen Sprache gelten auch ein mindestens einjähriger Studien- oder
Berufsaufenthalt in einem Land, in dem Englisch die Amtssprache ist oder der erfolgreiche
Abschluss eines mindestens zweijährigen englischsprachigen Studiengangs. Über die
Gleichwertigkeit der Kenntnisse entscheidet im Einzelfall die Auswahlkommission; diese kann für
ihre Entscheidung ein Fachgutachten einer anderen Einrichtung (z.B. ZESS) einholen.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden:

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS)............... 17295

M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS)...............17296

M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS).................... 17297

M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen China (9 C, 2 SWS)....................... 17299

M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)............. 17300

M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS)........................17301

M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)................. 17303

b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China (9 C, 2 SWS)......................... 17304

M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen China (9 C, 2 SWS).........................17305

M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China (9 C, 2 SWS).............................. 17306

M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China (9 C, 2 SWS)................................. 17307

M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)....................... 17308
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M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China (9 C, 2 SWS)..................................17309

M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China (9 C, 2 SWS)........................... 17310

III. Modulpaket "Chinesisch" im Umfang von 36 C

1. Zugangsvoraussetzungen

a. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht das moderne Hochchinesisch ist,
müssen über ausreichende Kenntnisse des modernen Hochchinesisch verfügen. Ausreichende
Sprachkenntnisse werden durch eine bestandene Prüfung auf dem Niveau 5 des Hànyu Shuipíng
Kaoshì (HSK) oder auf dem Niveau Band B Level 3 des Test of Chinese as a Foreign Language
(TOCFL) nachgewiesen; anstelle des Nachweises einer HSK- oder TOCFL-Prüfung können die
erforderlichen Sprachkenntnisse auf dem Niveau 5 des HSK oder dem Niveau Band B Level 3 des
TOCFL durch die erfolgreiche Teilnahme am sprachpraktischen Eignungstest der Georg-August-
Universität nach Maßgabe der Ordnung über die Zugangsvoraussetzungen und über die Zulassung
für den konsekutiven Master-Studiengang „East Asian Studies/Modern Sinology“ in der jeweils
geltenden Fassung nachgewiesen werden.

b. Bewerberinnen und Bewerber, deren Muttersprache nicht Englisch ist, müssen über ausreichende
Kenntnisse der englischen Sprache verfügen. Ausreichende Englischkenntnisse sind mit
standardisierten bzw. akkreditierten Zertifikaten nachzuweisen. Diese sollten mindestens auf dem
Niveau B2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen des Europarats (GeR)
liegen. Als Nachweis dienen insbesondere:

a) UNIcert®: mind. Zertifikat UNIcert® II;

b) NULTE-Zertifikate: mind. Niveau B2;

c) Cambridge English Scale: mind. 160 Punkte;

d) „International English Language Testing System” (IELTS Academic): mind. Band 5.5;

e) „Test of English as a Foreign Language, internet-based test” (TOEFL iBT): mind. 87 Punkte;

f) Global Scale of English (Pearson Academic): mind. 59 Punkte;

g) Sonstiger Nachweis auf dem Niveau B2 oder höher nach GeR.

Das erfolgreiche Absolvieren des Tests (a-f) darf nicht länger als drei Jahre vor dem Eingang des
Antrags auf Zulassung zum Modulpaket zurückliegen. Als Nachweis ausreichender Kenntnisse
der englischen Sprache gelten auch ein mindestens einjähriger Studien- oder Berufsaufenthalt in
einem Land, in dem Englisch die Amtssprache ist oder der erfolgreiche Abschluss eines mindestens
zweijährigen englischsprachigen Studiengangs. Über die Gleichwertigkeit der Kenntnisse entscheidet
im Einzelfall die Auswahlkommission; diese kann für ihre Entscheidung ein Fachgutachten einer
anderen Einrichtung (z.B. ZESS) einholen.

c. Dieses Modulpaket ist für Studierende, die über Sprachkenntnisse des Modernen Hochchinesisch
auf Muttersprachniveau und über einen dem Abitur in Deutschland vergleichbaren Schulabschluss im
chinesischsprachigen Raum (VR China, Hongkong, Macao, ROC Taiwan) verfügen, nicht zugänglich.

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden. Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums absolviert
wurden, können nicht erneut belegt werden.

a. Wahlpflichtmodule A

Es müssen folgende drei Module im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.118: Moderne Schriftsprache II (3 C, 2 SWS)....................................................... 17328
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M.OAW.MS.120: Modernes Chinesisch VI (9 C, 8 SWS)..........................................................17329

M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII (6 C, 4 SWS).........................................................17316

b. Wahlpflichtmodule B

Es müssen Module im Umfang von insgesamt wenigstens 18 C erfolgreich absolviert werden:

M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Sozialwissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17311

M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand: Geisteswissenschaften (6 C,
2 SWS)....................................................................................................................................... 17312

M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Sozialwissenschaften (6 C, 2 SWS)....... 17313

M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien: Geisteswissenschaften (6 C, 2 SWS).....17314

B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache (9 C, 8 SWS)......................................................17290
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Modul B.OAW.MS.011 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.011: Vormoderne Schriftsprache
English title: Premodern Written Language

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Erwerb von Grundkenntnissen der vormodernen chinesischen Schriftsprache. Damit

wird ein Grundstein für das Verständnis der modernen chinesischen Schriftsprache –

hier vor allem des akademischen Chinesisch – gelegt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache I (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

4 SWS

Lehrveranstaltung: Vormoderne Schriftsprache II (Übung)

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

4 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige und aktive Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse der Grammatik und Lexik der vormodernen chinesischen

Schriftsprache. Kenntnisse ihrer Relevanz für die moderne chinesische Schriftsprache.

9 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.OAW.MS.08 oder B.OAW.MS.08a oder

B.OAW.MS.008a

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jährlich

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

20
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Modul B.OAW.MS.31 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.31: Sinologierelevante Sprachen I
English title: Languages Relevant to Sinology I

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

6 C
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verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.OAW.MS.32: Sinologierelevante Sprachen II
English title: Languages Relevant to Sinology II

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Studierende haben die Möglichkeit, eine sinologierelevante Sprache zu lernen, je

nach Vorkenntnissen gelten folgende Lernziele:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift und der Phonetik;

Grundkenntnisse der Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze

zu bilden und zu verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen zu meistern.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik

und eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen

Sprache geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen.

Meisterung einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit, einfache gesprochene Texte

zu verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen.

Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung

eines erweiterten Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik.

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltung: Grammatik und Schrift (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Schrift-, Grammatikübungen umfasst, im

Einzel- oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Lehrveranstaltung: Konversation (Übung)

Inhalte:

Belegung eines Sprachkurses, der u.a. Konversationsunterricht umfasst, im Einzel-

oder Gruppenunterricht einer sinologierelevanten Sprache. Diese Leistung kann

innerhalb oder außerhalb des der Universität Göttingen an einer Universität oder einem

anerkannten Sprachinstitut während des Studiums erbracht werden.

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Anfängerinnen und Anfänger: Beherrschung der Schrift; Grundkenntnisse der

Morphologie, Syntax und Grammatik; Fähigkeit, einfachste Sätze zu bilden und zu

6 C
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verstehen; Fähigkeit, einfachste Unterhaltungssituationen selbständig meistern zu

können und einfache gesprochene Texte zu verstehen.

Studierende mit Grundkenntnissen: Beherrschung der gesamten Basisgrammatik und

eines soliden Basiswortschatzes; Lesekompetenz von Texten in der jeweiligen Sprache

geringen Schwierigkeitsgrades; Fähigkeit, einfache Texte zu verfassen. Meisterung

einfacher Unterhaltungssituationen; Fähigkeit komplexere gesprochene Texte zu

verstehen.

Studierende mit fortgeschrittenen Kenntnissen der jeweiligen Sprache

(vergleichbar mit der Mittelstufe): Solide sprachkommunikative Kompetenz, d.h. die

Fähigkeit zur Kommunikation und Diskussion über vielfältige Themen. Lesekompetenz

von Texten in der jeweiligen Sprache verschiedener Art; Beherrschung eines erweiterten

Wortschatzes. Beherrschung erweiterter Grammatik

Fortgeschrittene: Lesekompetenz von schwierigen Texten der jeweiligen Sprache

verschiedener Art. Sprachliche Meisterung komplexer Alltagssituationen.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25

Bemerkungen:

Soweit eine externe Leistung angerechnet werden soll, ist sie durch ein Zertifikat auf Deutsch oder Englisch

nachzuweisen.

Vor Absolvierung externer Sprachkurse wird dringend geraten, die Studienberatung des OAS in Anspruch

zu nehmen, um die Anrechenbarkeit des gewählten Kurses bereits im Vorfeld zu klären.
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.001: Forschungsstand: Geschichte des modernen
China
English title: State of the Art: History of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Geschichte

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Geschichte kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Geschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.002: Forschungsstand: Philosophie des
modernen China
English title: State of the Art: Philosophy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Philosophie

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Philosophie kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Philosophie des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.003: Forschungsstand: Religion des modernen
China
English title: State of the Art: Religion of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zu Religionen

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Religion kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Religion des modernen China (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul M.OAW.MS.004 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.004: Forschungsstand: Politik des modernen
China
English title: State of the Art: Politics of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Politik des modernen

China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen die Studierenden

die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der Politik kennen. Sie

diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen Forschungsstand, unter

anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und deren Bedeutung für

zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der Frage besondere

Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am Beispiel westlicher

Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände übertragen werden

können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars hinaus, lesen

sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen die sich hieraus

ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers westlicher Theorien

in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.005: Forschungsstand: Gesellschaft des
modernen China
English title: State of the Art: Society of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Gesellschaft

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Gesellschaft kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.006 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.006: Forschungsstand: Recht des modernen
China
English title: State of the Art: Law of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zum Recht des modernen

China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen die Studierenden

die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich des Rechts kennen. Sie

diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen Forschungsstand, unter

anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und deren Bedeutung für

zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der Frage besondere

Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am Beispiel westlicher

Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände übertragen werden

können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars hinaus, lesen

sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen die sich hieraus

ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers westlicher Theorien

in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zum Recht des modernen China (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:
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Modul M.OAW.MS.007 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.007: Forschungsstand: Wirtschaft des modernen
China
English title: State of the Art: Economy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Erschließung des Forschungsstandes zur Wirtschaft

des modernen China. Durch Lektüre aktueller Forschungspublikationen lernen

die Studierenden die zentralen Fragestellungen des Faches im Bereich der

Wirtschaft kennen. Sie diskutieren vergleichend den westlichen und chinesischen

Forschungsstand, unter anderem mit Hinblick auf theoretische Vorannahmen und

deren Bedeutung für zentrale Fragestellungen des Faches. Dabei schenken sie der

Frage besondere Aufmerksamkeit, ob und wie wissenschaftliche Theorien, welche am

Beispiel westlicher Phänomene entwickelt wurden, auf außereuropäische Gegenstände

übertragen werden können. Über die Lektüre zum konkreten Gegenstand des Seminars

hinaus, lesen sie unter Anleitung zu diesem Zweck theoretische Texte und bringen

die sich hieraus ergebenden Fragestellungen und Erkenntnisse bzgl. des Transfers

westlicher Theorien in die Seminardiskussionen ein.

Die Studierenden vertiefen sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines

Referates und b) Verfassen einer schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

Themengebiet sowie Verständnis zentraler Fragestellungen und ihrer methodischen und

theoretischen Implikationen und Herausforderungen. Kritische Analyse der dominanten

theoretischen Vorannahmen sowie Abwägung, inwiefern selbige dem Gegenstand

China angemessen sind bzw. inwieweit sie adaptiert werden müssen.

Zugangsvoraussetzungen:

Keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.008 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.008: Fallstudien: Geschichte des modernen China
English title: Case Studies: History of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Geschichte des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Geschichte des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.009 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.009: Fallstudien: Philosophie des modernen
China
English title: Case Studies: Philosophy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Philosophie des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Philosophie des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.010 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.010: Fallstudien: Religion des modernen China
English title: Case Studies: Religion of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Religion des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Religion des modernen China (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.011 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.011: Fallstudien: Politik des Modernen China
English title: Case Studies: Politics of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Politik des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Politik des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.012 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.012: Fallstudien: Gesellschaft des modernen
China
English title: Case Studies: Society of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Gesellschaft

des modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Gesellschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.013 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.013: Fallstudien: Recht des modernen China
English title: Case Studies: Law of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Recht des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zum Recht des modernen China (Seminar)

Angebotshäufigkeit: jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Carolin Kautz

Angebotshäufigkeit:

jedes 4. Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.014 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.014: Fallstudien: Wirtschaft des modernen China
English title: Case Studies: Economy of Modern China

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung in ein Spezialthema aus dem Bereich Wirtschaft des

modernen China.

Durch intensive Lektüre und Diskussion westlicher und chinesischer Sekundärliteratur

wird die Erarbeitung einer Forschungsfragestellung sowie deren Projektierung (Auswahl

angemessener Methoden und Theorien und kritische Anwendung in der Erforschung

westlicher Phänomene generierter Ansätze auf einen außereuropäischen Gegenstand,

Bestimmung relevanter Quellen sowie deren konkrete Erschließung in Publikationen

oder Archiven, Erstellung eines realistischen Arbeitsplans) eingeübt. Sie vertiefen

sich in ein Spezialthema durch a) Erarbeitung eines Referates und b) Verfassen einer

schriftlichen Ausarbeitung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Wirtschaft des modernen China (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10.000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis des westlichen wie des chinesischen Forschungsstandes zu einem

spezifischen, eingegrenzten Gegenstand. Anwendung methodischer und theoretischer

Kenntnisse und Fertigkeiten auf einen Teilaspekt dieses Gegenstandes unter

Hinzuziehung chinesischsprachiger Primärquellen. Projektierung eines konkreten

Forschungsvorhabens mit notwendigen organisatorischen und methodisch-

theoretischen Schritten. Lesen der Pflichtlektüre.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.015a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.015a: Fachsprachenlektüre Forschungsstand:
Sozialwissenschaften
English title: State of the Art: Chinese Technical and Primary Source Materials: Social

Sciences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage fachsprachliche Texte

zu verstehen, wie z.B. wissenschaftliche Texte zu Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Recht

etc. Sie können ausgewählte chinesische Fachtexte lesen, terminologisch erschließen,

historisch kontextualisieren und auszugweise übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht behandelten

Texte (1 Text pro Sitzung, max. 3 A4-Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die Sprache, die Terminologie und den Inhalt von Texten

in der Fachsprache verstehen und analysieren sowie diese Texte adäquat ins

Fachenglische übersetzen. Dazu gehört auch die Fähigkeit, die Texte auf den aktuellen

Forschungsstand zu beziehen und sie historisch und politisch zu kontextualisieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.015b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.015b: Fachsprachenlektüre Forschungsstand:
Geisteswissenschaften
English title: State of the Art: Chinese Technical and Primary Source Materials:

Humanities

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage fachsprachliche Texte

zu verstehen, wie z.B. wissenschaftliche Texte zur Geschichte, Philosophie, Religion

etc. Sie können ausgewählte chinesische Fachtexte lesen, terminologisch erschließen,

historisch kontextualisieren und auszugweise übersetzen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht behandelten

Texte (1 Text pro Sitzung, max. 3 A4-Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden können die Sprache, die Terminologie und den Inhalt von Texten

in der Fachsprache verstehen und analysieren sowie diese Texte adäquat ins

Fachenglische übersetzen. Dazu gehört auch die Fähigkeit, die Texte auf den aktuellen

Forschungsstand zu beziehen und sie historisch und politisch zu kontextualisieren.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.016a - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.016a: Fachsprachenlektüre Fallstudien:
Sozialwissenschaften
English title: Case Studies: Chinese Technical and Primary Source Materials: Social

Sciences

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Lektürekurs dient der Ausbildung in der Lesefähigkeit von forschungsrelevanten

Primärquellen in chinesischer Sprache wie z.B. Dokumenten aus dem politischen,

wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Prozess. Es werden ausgewählte chinesische

Primärquellen gelesen, terminologisch erschlossen, historisch kontextualisiert und

auszugsweise übersetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht behandelten

Texte (1 Text pro Sitzung, max. 3 A4-Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, die Sprache, die Terminologie und den Inhalt von

Primärtexten zu verstehen und diese adäquat ins Englische zu übersetzen. Dazu gehört

auch die Fähigkeit, Informationen zu den in den Texten erwähnten Personen und

Ereignissen zu recherchieren und diese historisch und politisch einzuordnen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.016b - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.016b: Fachsprachenlektüre Fallstudien:
Geisteswissenschaften
English title: Case Studies: Chinese Technical and Primary Source Materials:

Humanities

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieser Lektürekurs dient der Ausbildung in der Lesefähigkeit von forschungsrelevanten

Primärquellen in chinesischer Sprache wie z.B. Dokumenten aus den historischen,

philosophischen und religiösen Prozessen und Entwicklungen. Es werden ausgewählte

chinesische Primärquellen gelesen, terminologisch erschlossen, historisch

kontextualisiert und auszugsweise übersetzt.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Übung (Übung) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme sowie schriftliche Übersetzung der im Unterricht behandelten

Texte (1 Text pro Sitzung, max. 3 A4-Seiten).

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind in der Lage, die Sprache, die Terminologie und den Inhalt von

Primärtexten zu verstehen und diese adäquat ins Englische zu übersetzen. Dazu gehört

auch die Fähigkeit, Informationen zu den in den Texten erwähnten Personen und

Ereignissen zu recherchieren und diese historisch und politisch einzuordnen.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jährlich nach Bedarf WiSe oder SoSe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V10-WiSe21/22 Seite 17314



Modul M.OAW.MS.019 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.019: Masterkolloquium
English title: Colloquium

12 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

In diesem Modul trainieren Studierende die Konzeption eigener Forschungsarbeit,

vor allem mit Blick auf Forschungsansatz, Forschungsfrage und methodisch-

theoretische Erarbeitung eines Forschungsprojektes. Sie haben die Gelegenheit, ihr

Masterarbeitsprojekt im Kreise der Betreuer und Kommilitonen vorzustellen und von den

Diskussionen und Kommentaren für den Fortgang der Forschungsarbeit zu profitieren.

Pro Referat müssen die anderen Studierenden Begleitlektüre zum Gegenstand des

jeweils vorgestellten Masterarbeitsprojektes und zu relevanten Theorien lesen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

332 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar Masterkolloquium (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Minuten), unbenotet

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige und aktive Teilnahme; schriftliches Exposé (max. 5000 Wörter)

12 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden müssen mit ihrer MA-Betreuerin/ ihrem MA-Betreuer ein Exposé der

von ihnen geplanten MA-Abschlussarbeit erstellen und dann Thema, Forschungsansatz

und Forschungsfortgang im Referat präsentieren und sich den kritischen Fragen ihrer

Kommilitoninnen und Kommilitonen stellen.

Zugangsvoraussetzungen:

erfolgreicher Abschluss von mindestens einem der

Module M.OAW.MS.001 bis M.OAW.MS.014 (siehe

Bemerkung)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Englisch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Prof. Dr. Dominic Sachsenmaier

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24

Bemerkungen:

Studierende des Fachstudiums Moderne Sinologie im Umfang von 78 C müssen mindestens zwei der

angegeben Seminare erfolgreich abgeschlossen haben. Studierende des Fachstudiums Moderne Sinologie

im Umfang von 42 C müssen mindestens eines der angegebenen Module erfolgreich abgeschlossen

haben.
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Modul M.OAW.MS.021 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.021: Modernes Chinesisch VII
English title: Modern Chinese VII

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss dieses Moduls können die Studierenden chinesischsprachigen Vorträgen

folgen bzw. im eigenen Spezialgebiet auch Fachdiskussionen verstehen und sich an

in der chinesischen Hochsprache durchgeführten Diskussionen beteiligen, die sich auf

Themen wie Arbeit und aktuelle Ereignisse beziehen.

Sie können Nachrichtensendungen und aktuelle Reportagen (Fernsehen, Radio)

verstehen, sowie Fachvorträgen zu bekannten Themen folgen, sofern Standardsprache

gesprochen wird. Die Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche

Kompetenz, um sich über allgemeine und wissenschaftliche Themen klar zu äußern und

eigene Standpunkte auszudrücken. Sie verwenden komplexe Satzstrukturen und zeigen

eine gute Beherrschung der Grammatik und einen umfassenden Wortschatz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

68 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprechen und Hören (Übung) 4 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der zwei Fertigkeiten Hören und Sprechen, d.h. Nachweis der Fähigkeit,

auf eine dem Niveau C1.1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

angemessene Art mit mündlichen Kommunikationssituationen umzugehen.

Zugangsvoraussetzungen:

M.OAW.MS.120

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

12
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Modul M.OAW.MS.022 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.022: Translatorische Kompetenz I: Einführung
und allgemeine Themen des Übersetzens ins Chinesische
English title: Translational Competence I: Introduction and General Topics of Translating

from German into Chinese

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul bietet eine kurze Einführung in die Translatologie und behandelt die

relevanten Themen zur Theorie des Übersetzens und zum Übersetzen in Bezug auf

das Sprachpaar Chinesisch-Deutsch mit einem spezifischen Schwerpunkt auf das

Übersetzen vom Deutschen ins Chinesische. Die Studierenden werden eingeführt

in die translatologischen Theorien bezüglich verschiedener Texttypen, Definitionen

und Modelle des Übersetzens; der Aufgabe und des Zwecks des Übersetzens; der

Geschichte des Übersetzens in Europa und China; Strategien, Methoden und Prozesse

des Übersetzens; übersetzungsrelevanter literaturwissenschaftlicher und linguistischer

Theorien und kulturwissenschaftlicher Studien; der Äquivalenz, der Übersetzbarkeit

und der Unübersetzbarkeit; funktionaler Theorien zum Übersetzen, zu ‚domestication‘

und zu ‚foreignization‘; der (Un)Sichtbarkeit der Übersetzung und des Übersetzers;

philosophischer Theorien des Übersetzens; der Diskursanalyse; des Übersetzens

als kultureller Kommunikation; der durch das Übersetzen beeinflussten kulturellen

Phänomene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine

Themen des Übersetzens ins Chinesische (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) und Seminararbeit (max. 10000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit den Theorien des Übersetzens und den relevanten

Texttypen, Definitionen und Modellen des Übersetzens; der Terminologie, den

Methoden und den Prozessen des Übersetzens sowie der Funktion des Übersetzens in

verschiedenen kulturellen Kontexten. Sie sind sich der besonderen methodologischen

und theoretischen Implikationen und Herausforderungen des Übersetzens vom

Deutschen ins Chinesische bewusst.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse im Deutschen auf dem

Niveau C1 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmen für Sprachen (GER) und im

modernen Hochchinesisch auf dem Niveau 6 des

Hànyu Shuipíng Kaoshì (HSK).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Dr. Ling Wei
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Modul M.OAW.MS.022 - Version 3

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.023 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.023: Translatorische Kompetenz I: Einführung
und allgemeine Themen des Übersetzens aus dem Chinesischen
English title: Translational Competence I: Introduction and General Topics of Translating

from Chinese into German

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul bietet eine kurze Einführung in die Translatologie und behandelt die

relevanten Themen zur Theorie des Übersetzens und zum Übersetzen in Bezug auf

das Sprachpaar Chinesisch-Deutsch mit einem spezifischen Schwerpunkt auf das

Übersetzen vom Chinesischen ins Deutsche. Die Studierenden werden eingeführt

in die translatologischen Theorien bezüglich verschiedener Texttypen, Definitionen

und Modelle des Übersetzens; der Aufgabe und des Zwecks des Übersetzens; der

Geschichte des Übersetzens in Europa und China; Strategien, Methoden und Prozesse

des Übersetzens; übersetzungsrelevanter literaturwissenschaftlicher und linguistischer

Theorien und kulturwissenschaftlicher Studien; der Äquivalenz, der Übersetzbarkeit

und der Unübersetzbarkeit; funktionaler Theorien zum Übersetzen, zu ‚domestication‘

und zu ‚foreignization‘; der (Un)Sichtbarkeit der Übersetzung und des Übersetzers;

philosophischer Theorien des Übersetzens; der Diskursanalyse; des Übersetzens

als kultureller Kommunikation; der durch das Übersetzen beeinflussten kulturellen

Phänomene.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Translatorische Kompetenz I: Einführung und allgemeine

Themen des Übersetzens aus dem Chinesischen (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Präsentation (ca. 30 Min.) und Seminararbeit (max. 10000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit den Theorien des Übersetzens und den relevanten

Texttypen, Definitionen und Modellen des Übersetzens, der Terminologie, den

Methoden und den Prozessen des Übersetzens sowie der Funktion des Übersetzens in

verschiedenen kulturellen Kontexten. Sie sind sich der besonderen methodologischen

und theoretischen Implikationen und Herausforderungen des Übersetzens vom

Chinesischen ins Deutsche bewusst.

Zugangsvoraussetzungen:

Sprachkenntnisse im Deutschen auf dem

Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen

Referenzrahmen für Sprachen (GER) und im

modernen Hochchinesisch auf dem Niveau 5 des

Hànyu Shuipíng Kaoshì (HSK).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Dr. Ling Wei

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 24.11.2021/Nr. 21 V10-WiSe21/22 Seite 17319
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Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.024 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.024: Angewandtes Chinesisch für deutsche
Studierende
English title: Applied Chinese for German Students

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, unterschiedliche Typen praxisrelevanter chinesischer

Texte aus den Bereichen Verwaltung, Geschäftsleben und nicht fiktionaler

Alltagskommunikation sowie des chinesischen akademischen Schreibens zu verstehen.

Sie lernen die Strukturen, Rhetorik und Stilistik originaler chinesischer Texte und üben

ihre Fähigkeit, die Texte sowohl aus einer allgemeinen Perspektive als auch aus der

Perspektive des Übersetzers zu analysieren und zu interpretieren. Zusätzlich erweitern

sie ihr relevantes Fachwissen und ihre Recherchekompetenzen. Modellhafte Texte

werden behandelt, selbstgewählte Themen werden in Gruppenarbeit bearbeitet und

kleine praxisbezogene Texte werden geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Angewandtes Chinesisch für deutsche Studierende (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit unterschiedlichen Texttypen, den Strukturen, der

Rhetorik und der Stilistik originaler chinesischer Texte und sind geübt darin, Texte zu

analysieren und interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.025 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.025: Angewandtes Chinesisch für chinesische
Studierende
English title: Applied Chinese for Chinese Students

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen unterschiedliche Typen praxisrelevanter chinesischer

Texte aus den Bereichen Verwaltung, Geschäftsleben und nicht fiktionaler

Alltagskommunikation sowie des chinesischen akademischen Schreibens zu verstehen.

Sie lernen die Strukturen, Rhetorik und Stilistik originaler chinesischer Texte und üben

ihre Fähigkeit, die Texte sowohl aus einer allgemeinen Perspektive als auch aus der

Perspektive des Übersetzers zu analysieren und zu interpretieren. Zusätzlich erweitern

sie ihr relevantes Fachwissen und ihre Recherchekompetenzen. Modellhafte Texte

werden behandelt, selbstgewählte Themen werden in Gruppenarbeit bearbeitet und

kleine praxisbezogene Texte werden geschrieben.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Applied Chinese for Chinese students (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit unterschiedlichen Texttypen, den Strukturen, der

Rhetorik und der Stilistik originaler chinesischer Texte und sind geübt darin, Texte zu

analysieren und interpretieren.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.026 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.026: Translatorische Kompetenz II:
Fachübersetzen Geisteswissenschaften, Philosophie, Geschichte
und Literatur
English title: Translational Competence II: Technical Translation with Specialization in

Philosophy, History and Literature

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, verschiedene für die Bereiche Philosophie, Geschichte

und Literatur relevante Texttypen zu übersetzen. Deutsche Studierende legen

den Schwerpunkt auf die Zielsprache Deutsch, chinesische auf die Zielsprache

Chinesisch. Sie erlernen insbesondere das Analysieren und Interpretieren eines

Textes aus der Perspektive des Übersetzers und richten ihre Aufmerksamkeit

auf die linguistischen, literarischen, historischen und kulturellen Kontexte und

Hintergründe der einzelnen Themen und der relevanten Autoren. Vor den

Übersetzungsübungen erlernen sie zudem übersetzungsrelevante Recherchemethoden

und Terminologiemanagement. Zusammen mit dem Übersetzen führen die

Studierenden im Rahmen einer Gruppenarbeit ein kleines Übersetzungsprojekt

einschließlich des Übersetzungsprojektmanagement durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen

Geisteswissenschaften, Philosophie, Geschichte und Literatur (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit relevanten Texten zur Philosophie, Geschichte und

Literatur sowie mit den Besonderheiten der linguistischen, literarischen, historischen

und kulturellen Kontexte und Hintergründe dieser Gebiete und der für diese Gebiete

relevanten Terminologie.

Zugangsvoraussetzungen:

1. Zielsprache Deutsch: Sprachkenntnisse im

Deutschen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER)

und Sprachkenntnisse im modernen Hochchinesisch

auf dem Niveau 5 des Hànyu Shuipíng Kaoshì (HSK)

oder

2. Zielsprache Chinesisch: Sprachkenntnisse im

Deutschen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER)

und Sprachkenntnisse im modernen Hochchinesisch

auf dem Niveau 6 des Hànyu Shuipíng Kaoshì

(HSK).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch, Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Dr. Ling Wei

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.027 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.027: Translatorische Kompetenz II:
Fachübersetzen Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
English title: Translational Competence II: Technical Translation with Specialization in

Politics, Economy and Society

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden lernen, verschiedene für die Bereiche Politik, Wirtschaft und

Gesellschaft relevante Texttypen zu übersetzen. Deutsche Studierende legen

den Schwerpunkt auf die Zielsprache Deutsch, chinesische auf die Zielsprache

Chinesisch. Sie erlernen insbesondere das Analysieren und Interpretieren eines

Textes aus der Perspektive des Übersetzers und richten ihre Aufmerksamkeit

auf die linguistischen, literarischen, historischen und kulturellen Kontexte und

Hintergründe der einzelnen Themen und der relevanten Autoren. Vor den

Übersetzungsübungen erlernen sie zudem übersetzungsrelevante Recherchemethoden

und Terminologiemanagement. Zusammen mit dem Übersetzen führen die

Studierenden im Rahmen einer Gruppenarbeit ein kleines Übersetzungsprojekt

einschließlich des Übersetzungsprojektmanagement durch.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Translatorische Kompetenz II: Fachübersetzen Politik,

Wirtschaft und Gesellschaft (Übung)

2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

9 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden sind vertraut mit relevanten Texten zu Politik, Wirtschaft und

Gesellschaft sowie mit den Besonderheiten der linguistischen, literarischen, historischen

und kulturellen Kontexte und Hintergründe dieser Gebiete und der für diese Gebiete

relevanten Terminologie.

Zugangsvoraussetzungen:

1. Zielsprache Deutsch: Sprachkenntnisse im

Deutschen auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER)

und Sprachkenntnisse im modernen Hochchinesisch

auf dem Niveau 5 des Hànyu Shuipíng Kaoshì (HSK)

oder

2. Zielsprache Chinesisch: Sprachkenntnisse im

Deutschen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen

Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER)

und Sprachkenntnisse im modernen Hochchinesisch

auf dem Niveau 6 des Hànyu Shuipíng Kaoshì

(HSK).

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache: Modulverantwortliche[r]:
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Deutsch, Chinesisch Prof. Dr. Axel Schneider

Dr. Ling Wei

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.031 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.031: Aspekte der Sprachwissenschaft des
Chinesischen für die Translationswissenschaft
English title: Aspects of Chinese Linguistics for Translation Studies

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Das Modul bietet eine kurze Einführung in ausgewählte Aspekte der

Sprachwissenschaft des Chinesischen und deren Teildisziplinen Typologie,

Variationslinguistik, Sprachkontakt und Soziolinguistik, die von Relevanz sind für die

Translationswissenschaft und die Praxis des Übersetzens. Die Studierenden lernen,

diese Aspekte der sprachwissenschaftlichen Theorien miteinander zu kombinieren und

mit ihnen Übersetzungslösungen für die konkreten Fälle des Sprachpaars Deutsch-

Chinesisch zu finden.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar)

Prüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 6000 Wörter)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

6 C

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse über ausgewählte Aspekte der Sprachwissenschaft des Chinesischen

und deren Teildisziplinen Typologie, Variationslinguistik, Sprachkontakt und

Soziolinguistik und deren konkreter Relevanz für die Translationswissenschaft und die

Übersetzungspraxis des Sprachpaars Deutsch-Chinesisch

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Axel Schneider

Dr. Ling Wei

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.118 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.118: Moderne Schriftsprache II
English title: Modern Written Language II

3 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Dieses Modul dient der Vertiefung der Kenntnisse in der modernen chinesischen

Schriftsprache unter besonderer Berücksichtigung der Fähigkeit, schriftsprachliches

Chinesisch adäquat wiederzugeben und schriftsprachlich zu kommunizieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

62 Stunden

Lehrveranstaltung: Moderne Schriftsprache II (Übung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (90 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

3 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis der Fähigkeit, anspruchsvolle akademische Texte zu verstehen und in

modernem umgangssprachlichem Chinesisch wiederzugeben bzw. auf sie zu antworten

(Korrespondenz etc.).

Zugangsvoraussetzungen:

M.OAW.MS.120

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

3

Maximale Studierendenzahl:

24
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Modul M.OAW.MS.120 - Version 1

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.OAW.MS.120: Modernes Chinesisch VI
English title: Modern Chinese VI

9 C
8 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Mit Abschluss dieses Moduls verfügen die Studierenden mindestens über mündliche

und schriftliche Sprachkompetenzen, die dem Niveau B2.2 des Europäischen

Referenzrahmens vergleichbar sind. Sie können chinesischsprachigen Vorträgen

folgen bzw. im eigenen Spezialgebiet auch Fachdiskussionen verstehen und sich

an in der chinesischen Hochsprache durchgeführten Diskussionen beteiligen,

die sich auf Themen wie Arbeit und aktuelle Ereignisse beziehen. Sie können

Nachrichtensendungen und aktuelle Reportagen (Fernsehen, Radio) verstehen,

sowie Spielfilmen folgen, sofern Standardsprache gesprochen wird. Die Studierenden

verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenz, um sich mündlich und schriftlich

über allgemeine und fachliche Themen klar zu äußern und eigene Standpunkte

auszudrücken. Sie verwenden komplexe Satzstrukturen und zeigen eine gute

Beherrschung der Grammatik und einen umfassenden Wortschatz.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

112 Stunden

Selbststudium:

158 Stunden

Lehrveranstaltung: Chinesisch Mittelstufe (Übung) 8 SWS

Prüfung: Sprachkompetenzprüfung: schriftlicher Teil (120 Min.) und mündlicher

Teil (ca. 20 Min.)

9 C

Prüfungsanforderungen:

Nachweis von sprachlichen Handlungskompetenzen in interkulturellen Kontexten unter

Anwendung der vier Fertigkeiten Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf eine

mindestens dem Niveau B2.2 des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens

angemessene Art.

Zugangsvoraussetzungen:

Bachelorabschluss, der vom Sprachniveau einem

BA in Moderner Sinologie bzw. Chinesisch als

Fremdsprache der Universität Göttingen entspricht.

Empfohlene Vorkenntnisse:

Chinesischkenntnisse, die mündlich und schriftlich

mindestens auf Niveau B2.1 liegen.

Sprache:

Chinesisch

Modulverantwortliche[r]:

Lingling Ni

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

1 - 2

Maximale Studierendenzahl:

25
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Philosophische Fakultät 

Nach Beschluss des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 13.10.2021 hat das 

Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 15.11.2021 die Neufassung des 

Modulverzeichnisses zur Prüfungs- und Studienordnung für den konsekutiven Master-

Studiengang „Lateinische Philologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG, §§ 37 Abs. 1 Satz 

3 Nr. 5 b), 44 Abs. 1 Satz 3 NHG). 

 

Die Neufassung des Modulverzeichnisses tritt nach deren Bekanntmachung in den 

Amtlichen Mitteilungen II rückwirkend zum 01.10.2021 in Kraft. 

 



Georg-August-Universität

Göttingen

Modulverzeichnis

zu der Prüfungs- und Studienordnung für
den konsekutiven Master-Studiengang

"Lateinische Philologie" (Amtliche Mitteilungen
I Nr. 14/2011 S. 877, zuletzt geaendert durch
Amtliche Mitteilungen I Nr. 50/2021 S. 1325)
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Inhaltsverzeichnis

Übersicht nach Modulgruppen

I. Master-Studiengang "Lateinische Philologie" im Umfang von 42 C

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

1. Fachstudium Lateinische Philologie

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimungen
erfolgreich absolviert werden: 

a. Pflichtmodule

Es müssen folgende drei Pflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Lat.01: Lateinische Literatur im Kontext (12 C, 4 SWS)........................................................ 17336

M.Lat.02: Lateinische Sprache (12 C, 4 SWS)..........................................................................17338

M.Lat.04: Anleitung zur eigenständigen Forschungsarbeit (6 C, 2 SWS)..................................17342

b. Wahlpflichtmodule

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Lat.03: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption (12 C, 6 SWS)............................... 17340

M.MNL.104a: Poetik und Stilistik (12 C, 4 SWS)...................................................................... 17344

2. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige
fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

3. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden.

4. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

II. Modulpaket "Lateinische Philologie" im Umfang von 36 C

(ausschließlich im Rahmen eines anderen geeigneten Master-Studiengangs belegbar)

1. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung zum Modulpaket "Lateinische Philologie" im Umfang von 36 C ist der
Nachweis des Graecums und des Latinums.
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Inhaltsverzeichnis

2. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimungen
erfolgreich absolviert werden:

a. Wahlpflichtmodule I

Es müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 24 C erfolgreich absolviert
werden:

M.Lat.01: Lateinische Literatur im Kontext (12 C, 4 SWS)........................................................ 17336

M.Lat.02: Lateinische Sprache (12 C, 4 SWS)..........................................................................17338

b. Wahlpflichtmodule II

Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Lat.03: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption (12 C, 6 SWS)............................... 17340

M.MNL.104a: Poetik und Stilistik (12 C, 4 SWS)...................................................................... 17344
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Modul M.Lat.01 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.01: Lateinische Literatur im Kontext
English title: Latin Literature in Context

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur, um

es in einen literatur- und kulturgeschichtlichen Kontext einordnen zu können. Sie

erwerben die Fähigkeit, sich selbständig in einem solchen Gebiet differenzierte

Kenntnisse auf neuestem Forschungsstand anzueignen, kritisch zu reflektieren und

im wissenschaftlichen Gespräch zu präsentieren. Zentrale Inhalte sind textkritisch

fundierte und sprachlich kompetente Textanalyse, Gattungskonstitution und

soziokulturelle Kontextualisierung. Untersuchungsgegenstände sind ein Autor (oder

ein literarisches Werk oder eine literarische Werkgruppe), sein Produktionsumfeld

mit den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und

Realienkunde, sowie die Gattungstypologie.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar (Seminar) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent Study-Einheit (ergänzende Lektüre zur

Vorlesung)

mindestens 6 Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Vorlesung

Prüfung: Mündlich (ca. 30 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Regelmäßige Teilnahme am Seminar

12 C

Prüfungsanforderungen:

vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Autor, Werk, Werkgruppe, Motiv) der

lateinischen Literatur; Fähigkeit zur selbständigen literatur- und kulturgeschichtlichen

Kontextualisierung des Gebiets; Kenntnis, kritische Reflexion und mündliche

Präsentation des neuen Forschungsstands; Fähigkeit zur textkritisch fundierten

und sprachlich kompetenten Textanalyse; Kenntnis des Produktionsumfelds mit

den Schwerpunkten Philosophie- und Ideengeschichte, historische Situation und

Realienkunde, sowie Gattungstypologie

Prüfungsinhalte/-gegenstände: Textkritisch und sprachlich fundierte Textanalyse sowie

Gattungstypologie anhand eines Autors (oder eines literarischen Werkes oder einer

literarischen Werkgruppe) in seiner soziokulturellen Kontextualisierung.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit: Empfohlenes Fachsemester:
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zweimalig

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Lat.02 - Version 3

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.02: Lateinische Sprache
English title: Latin Language

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden vertiefen die Fähigkeit, anspruchsvolle lateinische Originaltexte

sicher und in guter Stilistik ins Deutsche übersetzen, gattungsgeschichtlich einordnen,

formal und inhaltlich analysieren sowie nach stilistischen Kriterien beschreiben und

beurteilen zu können. Sie erschließen sich einen Aufbauwortschatz aus allen relevanten

Textgattungen der lateinischen Literatur und erwerben die Fähigkeit, in lateinischen

Originaltexten auch komplexere syntaktische Phänomene selbständig zu erfassen

und fachlich korrekt zu erklären. Sie sind imstande, lateinische Texte semantisch

differenziert und alternativenorientiert zu verfassen und unterschiedliche Lösungen

abzuwägen. Zentrale Inhalte sind lateinische Syntax und Stilistik, Semantik und

Synonymik. Untersuchungsgegenstände sind lateinische Texte beider Sprachformen

(Poesie und Prosa) aus verschiedenen Gattungen und Epochen der lateinischen

Literatur.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Techniken des Übersetzens

Klausurenkurs Latein - Deutsch

2 SWS

Lehrveranstaltung: Sprachpraktische Übung 2 SWS

Lehrveranstaltung: Independent-Study-Einheit

Lektüre eines Werkes mit Bezug zur Sprachpraktischen Übung, mindestens 6

Betreuungsgespräche mit Dozent/in der Sprachpraktischen Übung

Prüfung: Klausur (180 Minuten) 12 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur stilsicheren, dem literarischen Duktus angemessenen Übersetzung

anspruchsvoller lateinischer Originaltexte ins Deutsche sowie von deutschen Texten

ins Lateinische; zur Anwendung und begrifflich korrekten Erläuterung verschiedener

Übersetzungstechniken; zur gattungsgeschichtlichen Einordnung, formalen und

inhaltlichen Analyse, zur Beschreibung und Beurteilung nach stilistischen Kriterien;

Beherrschung eines Aufbauwortschatzes aus allen relevanten Textgattungen der

lateinischen Literatur; Fähigkeit zur selbständigen Erfassung und korrekten Erklärung

auch komplexerer syntaktischer Phänomene in lateinischen Originaltexten;

Prüfungsinhalte/-gegenstände: lateinische Syntax und Stilistik, Semantik und

Synonymik; lateinische Texte beider Sprachformen (Poesie und Prosa) aus

verschiedenen Gattungen und Epochen der lateinischen Literatur

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Lat.03 - Version 4

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.03: Lateinische Literatur in Tradition und Rezeption
English title: The Tradition and Reception of Latin Literature

12 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Die Studierenden durchdringen ein wichtiges Gebiet der lateinischen Literatur und

erlangen Kenntnis seiner Rezeption in späteren Literaturen mit dem Ziel, die Wirkung

lateinischer Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf

lateinische Literatur fundiert und differenziert beurteilen zu können. Sie erwerben

die Fähigkeit zu komparativer Literaturbetrachtung und die Kompetenz, zwischen

lateinischer Literatur und späteren Literaturen Brücken zu schlagen sowie einzelne

Phänomene beider miteinander zu verknüpfen. Zentrale Inhalte sind lateinische

und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie Stoffe und Motive der

Weltliteratur. Untersuchungsgegenstände sind ein Werk (oder eine Werkgruppe

oder eine Gattung) der lateinischen Literatur in Verbindung mit Elaboraten späterer

Literaturen, Gattungstypologie sowie Stoff- und Motivgeschichte.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

276 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung über wichtige Phänomene der lateinischen

Literatur, die in späteren Literaturen / Kulturen rezipiert wurden (Vorlesung)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Lektüre von Texten zur Vorlesung (lateinisch-deutsche

Übersetzungslektüre)

2 SWS

Lehrveranstaltung: Seminar über ein thematisch zur Vorlesung und Übung

passendes Werk der lateinischen Literatur oder ein ebenfalls thematisch

entsprechendes einer späteren Literatur

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 80.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 12 C

Prüfungsanforderungen:

Vertiefte Kenntnis eines wichtigen Gebiets (Werk, Werkgruppe, Gattung, literarisches

Motiv) der lateinischen Literatur sowie seiner Rezeption in späteren Literaturen;

Fähigkeit zum fundierten und differenzierten Urteil über die Wirkung lateinischer

Literatur auf spätere Literatur und die Reaktion späterer Literatur auf lateinische

Literatur; Fähigkeit zur komparativen Literaturbetrachtung und zur Erläuterung von

literarischen Rezeptionsprozessen anhand einzelner Phänomene.

Prüfungsinhalte: latinistische und komparative Textanalysen, Gattungsdefinition sowie

Prozesse der Rezeption; Prüfungsgegenstände: Stoffe und Motive der Weltliteratur

konkret ein Werk (eine Werkgruppe, Gattung, ein Motiv) der lateinischen Literatur in

Verbindung mit Elaboraten späterer Literaturen; Gattungstypologie sowie Stoff- und

Motivgeschichte

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.Lat.04 - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.Lat.04: Anleitung zur eigenständigen Forschungsarbeit
English title: Introduction to Independent Research

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Ausgehend von einer Vorlesung arbeiten sich die Studierenden in die auf das

Vorlesungsthema bezogene Forschungsliteratur ein. Sie erwerben die Kompetenz,

ein eigenes Forschungsthema und adäquate Fragestellungen zu entwickeln, und

erweisen die Fähigkeit, nicht nur Stellungnahmen und Urteile zu Methoden und

Argumentation in der Forschungsliteratur abgeben zu können, sondern Strategien

zu Themenfindung und Fragestellungen im Hinblick auf spätere Forschungsarbeiten

auszubilden und Projektskizzen vorstellen zu können. Zentrale Inhalte sind Techniken

der Primärtext- und Literaturrecherche, Forschungsheuristik und Verfahren der

Projektdarstellung. Untersuchungsgegenstände sind neben einem Autor (oder einem

größeren Werk oder einer Werkgruppe) der lateinischen Literatur auch die research

tools fortgeschrittenen Bibliographierens, die Überführung eines Forschungsvorhabens

in einen Forschungsplan und Formen der schriftlichen und ggf. multimedialen

Projektpräsentation.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Vorlesung (Vorlesung) 2 SWS

Lehrveranstaltung: Selbständige Einarbeitung in den Forschungsstand eines

Themas, das sich aus der Vorlesung ergibt; Ausarbeitung einer sich daraus

ergebenden eigenen Fragestellung (mit adäquater Methode)

Prüfung: Exposé (max. 32.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 6 C

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zur selbständigen Einarbeitung in die auf das Vorlesungsthema bezogene

Forschungsliteratur, zur Entwicklung eines eigenen Forschungsthemas und adäquater

Fragestellungen, zur kritischen und differenzierten Stellungnahme zu Methoden und

Argumentation in der Forschungsliteratur; Kenntnis der Techniken der Primärtext-

und Literaturrecherche; Fähigkeit zur schriftlichen Präsentation von Strategien zu

Themenfindung und Fragestellungen im Hinblick auf spätere Forschungsarbeiten;

Erstellung einer Projektskizze.

Prüfungsinhalte: Techniken der Primärtext- und Literaturrecherche, Forschungsheuristik

und Verfahren der Projektdarstellung; Prüfungsgegenstände: die research tools

fortgeschrittenen Bibliographierens zu einem Autor, (größeren Werk, Werkgruppe)

oder einem literarischen Motiv; die Überführung eines Forschungsvorhabens

in einen Forschungsplan und Formen der schriftlichen und ggf. multimedialen

Projektpräsentation.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Ulrike Egelhaaf-Gaiser

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jedes Semester 1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

40
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Modul M.MNL.104a - Version 2

Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.MNL.104a: Poetik und Stilistik
English title: Poetics and Stylistics

12 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Absolvent*innen dieses Moduls

• sind in der Lage, sprachliche und stilistische Eigenschaften eines Textes auch

in Bezug auf poetische Äußerungen des Autors und des Zeitkontextes hin zu

reflektieren und zu analysieren,

• nutzen erweiterte Textkenntnisse, um den Sinn und Bedeutungsgehalt der Texte

zu hinterfragen und einzuordnen,

• beachten eigenständig gehobene wissenschaftliche Standards und Methoden zum

Ausarbeiten und Präsentieren literaturwissenschaftlicher Fragestellungen in Bezug

auf Texte und Autoren des Mittelalters und der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

304 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 18 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Sitzungsgestaltung im Seminar

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• analysieren auf einem literaturwissenschaftlich hohen Niveau Einzeltexte der

lateinischen Literatur des Mittelalters und der Neuzeit und ordnen sie in ihrem

Werk-, Gattungs- und Zeitkontext,

• erkennen und reflektieren sprachliche und stilistische Eigenschaften eines Textes

(Verbindungen zu anderen Texten, Orientierung an zeitgenössischen oder antiken

Standards, andere Voraussetzungen),

• wenden gehobene wissenschaftliche Standards bei der Ausarbeitung einer

Sitzungsgestaltung sowie Anfertigung einer Hausarbeit an.

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüreübung mit Independent Study 2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Dokumentation der erfolgreichen Absolvierung der Independent Study (max. 6 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden

• sind in der Lage, ihre Kenntnisse über zentrale literarische Texte und Autoren

der mittel- und/ oder neulateinischen Literatur in eigenständiger Lektüre und

Übersetzung anzuwenden,

• übersetzen einen Originaltext selbstständig in zielsprachorientiertes Deutsch und

berücksichtigen die stilistischen Eigenheiten des Textes.

6 C

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine
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Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Thomas Haye

Angebotshäufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

25
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